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Vollverteilung

Was sonst noch los ist

Im Römermuseum Güglin-
gen findet eine öffentliche
Führung am Sonntag, 5.
Juli, 15.00 Uhr, statt. Eine
Anmeldung ist nicht nötig. 

Eine Stadtführung „Von
der Hausgeburt zum
Familienzentrum“ mit der
Standesbeamtin Sandra
Schaber wird am Freitag,
10. Juli, 17.00 Uhr,
organisiert. Treffpunkt ist
vor der Mediothek. Im
Anschluss daran, ab 19.00
Uhr, gibt es einen
Bildervortrag in der
Herzogskelter „Über das
Gebären eines Kindes“ mit
Hebamme Cornelia Enning.
Beide Veranstaltungen
finden im Rahmen der
landkreisweiten Aktion
„Starke Frauen“ statt und
können auch einzeln
besucht werden.

Der Reitclub Güglingen
veranstaltet von Freitag,
10. Juli bis Sonntag, 12.
Juli, seine Springtage 2026
auf der Reiteranlage am
Ortsrand von Frauen-
zimmern. Zuschauer sind
herzlich willkommen. 

Der SV Frauenzimmern
feiert sein Sommerfest am  
Sonntag, 12. Juli, 10.30 bis
20.00 Uhr,  auf dem Sport-
gelände an der  Riedfurt-
halle. Für Bewirtung ist
gesorgt. Die Vereinsmit-
glieder freuen sich auf
viele Gäste.
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Stadt Güglingen
Rathaus, Marktstraße 19/21
74363 Güglingen

Tel. 07135/108-0, Fax 07135/108-57, E-Mail: stadt@gueglingen.de
Internet: www.gueglingen.de 
Öff nungszeiten: 
Mo.–Do., 8–12 Uhr; Di., 14–18 Uhr; Fr., 8–12.30 Uhr

Gemeinde Pfaff enhofen
Rathaus, Rodbachstraße 15
74397 Pfaff enhofen

Tel. 07046/ 9620-0, Fax 07046/ 962-20, E-Mail: bma@pfaff enhofen-wuertt.de
Internet: www.pfaff enhofen-wuertt.de
Öff nungszeiten:
Mo./Di./Do./Fr., 8–12 Uhr; Di., 14–18 Uhr; Mi., 10–12 Uhr

Bauhof: bauhof@gueglingen.de Tel. 960086, Fax 960088
Wasserversorgung: (24-h-Notfallnummer) Tel. 10856

Bauhof: Tel. 0171/6244658
Wasserversorgung:  Tel. 07046/962015

BETREUUNG/ BILDUNG
Evang. Kindertagesstätte „Gottlieb-Luz“ Güglingen: 
ev-kiga.gueglingen@t-online.de Tel. 8438
Evang. Kindergarten Frauenzimmern:
kiga-frauenzimmern@t-online.de Tel. 6203
Kindergarten „Haselnußweg“ Eibensbach: 
kiga-haselnussweg@gueglingen.de Tel. 14766
Kindertagesstätte „Heigelinsmühle“ Güglingen:
kita-heigelinsmuehle@gueglingen.de Tel. 14194
Kindertagesstätte „Herrenäcker“ Güglingen:
kiga-herrenaecker@gueglingen.de Tel. 16823
Naturkindergarten „Waldelfen“: 
Naturkindergarten-waldelfen@gueglingen.de Tel. 0175/76294783

Kindertagespfl ege  „Purzelbaum“:
info@purzelbaum-gueglingen.de Tel. 7188381
Kindergarten „Haus der Strombergzwerge“
Rodbachstr. 19 Pfaff enhofen
strombergzwerge@pfaff enhofen-wuertt.de Tel. 593
Kindergarten „Schneckenvilla“
Bergstraße 6, Weiler
schneckenvilla@pfaff enhofen-wuertt.de Tel. 2333
Großtagespfl ege „Schatzinsel“
Seestr. 14, Pfaff enhofen Tel. 8814940

Grundschule Eibensbach, Schulstraße 20 Tel. 5808 Grundschule Pfaff enhofen, grundschule@pfaff enhofen-wuertt.de Tel. 6750
Betreung verlässliche Grundschule Tel. 880465
schulbetreuung@pfaff enhofen-wuertt.de

Katharina-Kepler-Schule Güglingen: sekretariat@kks-gueglingen.de Tel. 98260, Fax 98268
Hort an der Katharina-Kepler-Schule: Zaber-Lamas@gueglingen.de Tel. 9318918

Realschule Güglingen: info@rs-gueglingen.de Tel. 9362290, Fax 936229-19

Familienzentrum Güglingen, Stadtgraben 15 Tel. 9389245, Fax 9389246

Betreute Wohnanlage „Gartacher Hof“, Weinsteige 4 Tel. 16421

Volkshochschule Unterland Außenstelle Oberes Zabergäu: gueglingen@vhs-unterland.de Tel. 0152/22158933

SPORTHALLEN
Blankenhornhalle Eibensbach Tel. 15916
Riedfurthalle Frauenzimmern Tel. 15315
Sporthalle Weinsteige Güglingen Tel. 16247

Wilhelm-Widmaier-Halle Tel. 962027
Anfragen und Reservierung unter Tel. 96200

FEUERWEHR Notruf 112 / NOTARIAT / POLIZEI
Feuerwehr Güglingen Gerätehaus Tel. 963020 / Fax 931616
Lindenstraße 45

Feuerwehr Pfaff enhofen Gerätehaus Tel. 962024
Rodbachstraße 15

Polizeiposten Güglingen, Marktstr. 12
gueglingen.pw@polizei.bwl.de Tel. 6507, Fax 14010
Polizeirevier Lauff en, Stuttgarter Str. 19 Tel. 07133/2090

Bei Notfällen mit Tieren steht ab sofort die Notrufnummer der
Tierrettung Unterland e. V. unter Tel. 07132/8599719 zur Verfügung.

RECYCLING / ABFÄLLE
Recyclinghof Güglingen Emil-Weber-Straße 
Öff nungszeiten: Fr., 13–17 Uhr; Sa., 9–13 Uhr

Recyclinghof Pfaff enhofen Blumenstraße 
Öff nungszeiten: Sa., 9–13 Uhr

Häckselplatz Güglingen Gewann „Vordere Reuth“ 
Öff nungszeiten: Fr., 15–17 Uhr; Sa., 11–16 Uhr

Häckselplatz Pfaff enhofen Betriebsgelände Fa. AKG Kompostierungs GmbH & 
Co KG; Öff nungszeiten: Fr., 13–16 Uhr; Sa., 8–12 Uhr

Mülldeponie Stetten Tel. 07138/6676
Öff nungszeiten: Di.–Fr., 7.45–12 Uhr; 13–16.30 Uhr; Sa., 8–12.30 Uhr

Erddeponie Steinbrüche der Fa. Bopp, Talheim Tel. 07133/1860
oder Fa. Reimold, Gemmingen Tel. 07267/91200

VERSCHIEDENE EINRICHTUNGEN IN GÜGLINGEN
Mediothek Güglingen Tel. 964150
Wilhelm-Arnold-Platz 5; info@mediothek-gueglingen.de
Öff nungszeiten: Di., 14–19 Uhr; Mi. und Sa., 10–13 Uhr; Do., 13–18 Uhr; 
Fr., 14–18 Uhr

Römermuseum Güglingen Tel. 9361123, Fax 10857
Marktstr. 18; info@roemermuseum-gueglingen.de
Öff nungszeiten: Mi.–Fr., 14–18 Uhr; Sa., So., Feiertag, 10–18 Uhr sowie nach 
vorheriger Anmeldung (1 Woche zuvor)

Jugendzentrum Güglingen, Stadtgraben 11  Tel. 934709
juze_gueglingen@web.de
Öff nungszeiten nach Bedarf, Infos telefonisch 

Freibad Güglingen Tel. 16623
Öff nungszeiten: Mai bis September von 9–20 Uhr 
Kassenschluss: 19.30 Uhr

NOTDIENSTE und ANSPRECHPARTNER für GÜGLINGEN und PFAFFENHOFEN
Bundeseinheitliche Rufnummer:  Tel. 116117 oder online unter www.docdirekt.de
In lebensbedrohlichen Notfällen:  Rettungsleitstelle 112

Notruf für Kinder und Jugendliche Tel. 07131/994555 Krankentransport Tel. 19222

Telefonseelsorge (gebührenfrei) Tel. 0800/1110111
d’hoim Pfl egeservice Schilling Brackenheim, Feuerseestr. 4 Tel. 07135/939922

Nachbarschaftshilfe Tel. 07135/986113
Hausener Str. 24, Bürozeiten: Di. und Fr., 9–11 Uhr

ASB-Pfl egezentrum Güglingen Am See 16 Tel. 07135/936810 Zahnärztlicher Notdienst Tel. 0761/12012000

Diakonie-/Sozialstation Brackenheim-Güglingen
Bereitschaftsdienst „rund um die Uhr“ Tel. 07135/98610
Brackenheim, Hausener Str. 24 Tel. 07135/986110
Außenstelle Pfaff enhofen (Termine nach Vereinbarung) Tel. 07046/912815

Diakonische Bezirksstelle Tel. 07135/98840
Lebens- und Sozialberatung, Kirchstr. 10, Brackenheim
Bürozeiten: Mo., Di., Do., Fr., 8–11.30 Uhr;
Off ene Sprechstunde: Di., 10–12 Uhr; Do., 16–18 Uhr 

Forstamt Zentrale Landkreis Heilbronn Tel. 07131/994153
Revierförster Lukas Georgi Tel. 0175/2226047
lukas.georgi@landratsamt-heilbronn.de

(IAV) für soziale Dienste Tel. 07135/986124, Fax 986129
Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
Brackenheim, Hausener Str.: Mi., 9–11 Uhr; Do., 16.30–18 Uhr
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Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten 
GÜGLINGEN und PFAFFENHOFEN

Notdienst Apotheken
Freitag, 3. Juli
Stadt Apotheke im medizentrum Brackenheim
Austraße 30� 07135/6530
Samstag, 4. Juli
Stadt-Apotheke Bönnigheim
Kirchstraße 2� 07143/21019
Sonntag, 5. Juli
Theodor-Heuss-Apotheke Brackenheim
Georg-Kohl-Straße 21� 07135/4307
Montag, 6. Juli
Neckar Apotheke Gemmrigheim
Hauptstraße 55� 07143/94511
Dienstag, 7. Juli
Schloss-Apotheke am Marktplatz Schwaigern
Marktplatz 7� 07138/810620
Mittwoch, 8. Juli
Apotheke im Kaufland Bietigheim
Talstraße 4� 07142/788695
Donnerstag, 9. Juli
Leintal-Apotheke Leingarten
Eppinger Straße 20� 07131/902090

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag bis Freitag von 19.00 bis 22.00 Uhr. 
Samstag, Sonntag, feiertags von 10.00 bis 16.00 Uhr
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist zuständig in dringlichen, aber 
nicht akut lebensbedrohlichen Fällen. In hochakuten Notfällen 
gilt unverändert die Telefonnummer 112.
Anlaufstellen für Patienten aus der Region sind zukünftig die 
Praxen in den Krankenhäusern Heilbronn, Bietigheim, Mühlacker 
und Bretten. Patienten, die aus gesundheitlichen Gründen keine 
Bereitschaftspraxis aufsuchen können, werden durch den ärzt
lichen Fahrdienst im Wege eines Hausbesuchs versorgt.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist ab sofort unter der Num-
mer 01805/843736 zu erreichen. Die Patientenbesitzer werden 
über diese Nummer nach einer kurzen Bandansage automatisch 
an die notdiensthabende Praxis weitergeleitet.

Das Standesamt teilt mit
Güglingen
Sterbefall
Am 20.06.2026 ist Frau Johanna Wilhelmine Jahn, geb. van 
Rüschen, in Güglingen verstorben.

Eichenprozessionsspinner im  
Landkreis gesichtet
Seit Mai erreichen das Kreisforstamt Heilbronn zahlreiche Mel-
dungen über neu aufgetretene Nester des Eichenprozessions-
spinners. Auch die Forstunternehmer und Revierleitungen be-
obachten bei ihrer täglichen Arbeit im Wald, dass vor allem an 
Waldrändern, in jungen bis mittelalten und lichten Eichenwäldern 
viele Nester neu und örtlich flächig auftauchen. Deshalb ist es 
wichtig sich über den Eichenprozessionsspinner zu informieren 
und ein paar Hinweise zum Vorbeugen vor Gesundheitsgefahren 
zu beachten.
Der nachtaktive Falter lebt vor allem auf Eichen. Die Raupen 
wandern nachts in langen Kolonnen – sogenannten Prozessionen 
– zu ihren Fraßstellen. Besonders oft finden sich diese Tiere in be-
sonnten Waldrändern, lichten Eichenwäldern oder Parkanlagen, 
in denen Eichen zu finden sind.

Ab dem dritten Larvenstadium – meist ab Mai – bilden die 
Raupen klitzekleine feine Brennhaare, die das Nesselgilft haume-
topoein enthalten. Diese Härchen brechen leicht ab und werden 
vom Wind verteilt – ein Kontakt kann also auch ohne direktes 
Berühren entstehen. Typische Folgen sind stark juckende Haut-
ausschläge oder Pusteln, gerötete Augen und Reizungen der 
Atemwege. In seltenen Fällen sind sogar schwere allergische 
Reaktionen möglich.
Wer Kontakt mit Brennhaaren hatte, sollte sofort die Kleidung 
wechseln und gründlich duschen. Die Kleidung bei mindestens 
60 Grad separat waschen. Bei Augen- oder Atembeschwerden 
bitte umgehend einen Arzt aufsuchen.
Nach bisherigen Erfahrungen führt erst wiederholter starker Befall 
mit Kahlfraß und in Kombination mit Trockenheit oder weiteren 
Schädlingen zu einer dauerhaften Schwächung der Eichen. Die 
Tiere sind also in erster Linie ein Problem für Menschen – nicht 
so sehr für die Bäume und den Wald selbst, teilt das Forstamt mit.

STADTRADELN – Zwischenstand
Trotz der großen Hitze in der letzten Woche wurden in den Teams 
fleißig Kilometer gesammelt.
Am Dienstag waren es über 4.000 km in Pfaffenhofen und  
schon über 18.000 km in Güglingen.
Bis zum 9. Juli geht das STADTADELN noch und man kann  
sich auch jetzt noch anmelden, wenn man einem Team beitreten 
und mitradeln möchte.

Sicherheitsüberprüfung  
an der Ehmetsklinge
Der Wasserverband Zaber informiert über die bevorstehende 
vertiefte Sicherheitsüberprüfung der Hochwasserschutzanlage 
Ehmetsklinge in Zaberfeld. Die Ehmetsklinge ist nicht nur ein 
beliebter Ort für Erholung und Freizeit, sondern erfüllt zugleich 
eine wichtige Funktion für den Hochwasserschutz. Als Talsperre 
unterliegt sie gesetzlichen Vorgaben und muss regelmäßig einer 
umfassenden Sicherheitsüberprüfung unterzogen werden. Hier-
für wird das Becken nach der Badesaison 2026 kontrolliert ab-
gelassen. Die Badesaison 2027 kann deshalb nicht stattfinden. 
Der Wiedereinstau ist nach Abschluss der Untersuchungen und 
den erforderlichen Sanierungsarbeiten für den Winter 2027 vor-
gesehen, sodass im Jahr 2028 nach heutigem Stand wieder in der 
Ehmetsklinge gebadet werden kann.
Alle Informationen zur Vertieften Sicherheitsüberprüfung und 
Antworten auf häufig gestellte Fragen (FAQ) finden Interessierte 
im Internet unter www.zaberfeld.de/ehmetsklinge-vue

Wasserentnahmen im Landkreis  
sind eingeschränkt
Aufgrund der anhalten Trockenheit hat das Landratsamt Heil-
bronn zum Schutz der oberirdischen Gewässer eine Allgemein-
verfügung erlassen. Mit dieser ist die Wasserentnahme aus ober
irdischen Gewässern seit Freitag, 26. Juni 2026, eingeschränkt. 
Das Landratsamt ruft zudem die Bevölkerung auf, verantwor-
tungsvoll, sparsam und effizient mit der Ressource Wasser um
zugehen.
Der wasserrechtliche Gemeingebrauch, also das Entnehmen von 
Wasser aus Seen, Bächen und Flüssen für Zwecke der Bewässe-
rung, ist bis mindestens 30. September 2026 untersagt. Weiter-
hin erlaubt bleibt das Schöpfen mit Handgefäßen wie Gießkanne 
oder Eimer.
Die mit wasserrechtlicher Erlaubnis des Landratsamts Heilbronn 
zugelassenen Wasserentnahmen aus oberirdischen Gewässern 
zum Zweck der Produktion bestimmter Lebensmittel im Bereich 
der Landwirtschaft werden auf 50 Prozent der genehmigten täg-
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lichen Entnahme reduziert. Die Beregnung und Bewässerung darf 
nur in der Zeit von 18.00 bis 8.00 Uhr des Folgetags vorgenom-
men werden, ausgenommen Tröpfchenbewässerung. Alle ande-
ren zugelassenen Wasserentnahmen sind ab sofort untersagt.
Das Landratsamt Heilbronn bittet alle Bürgerinnen und Bürger 
sowie die betroffenen Betriebe um Verständnis für die erforder-
lichen Maßnahmen zum Schutz der Gewässer und ihrer Lebens-
räume. Ziel ist es, die ökologischen Funktionen der Gewässer 
auch während der anhaltenden Trockenperiode zu erhalten und 
weitere Schäden für Tiere und Pflanzen zu vermeiden.
Die Allgemeinverfügung ist unter www.landkreis-heilbronn.de/
amtliche-bekanntmachungen abrufbar.

Neuer Pächter für Kiosk am Katzenbachsee 
gesucht
Der Gemeindeverwaltungsverband Oberes Zabergäu (GVV) be-
absichtigt ab der Badesaison 2027 den Kiosk am Katzenbachsee, 
in 74397 Pfaffenhofen neu zu verpachten. 
Die vollständige Ausschreibung finden Sie auf der Startseite des 
GVV unter https://www.gvvoz.de/ sowie auf der Homepage der 
Stadtverwaltung Güglingen unter „Aktuelles“ sowie unter öffent-
liche Bekannmachungen.
Abgabefrist der Bewerbung ist der 17.07.2026.

Klimaschutzmanagement
Sommeredition im Reparatur-Café

 
Freuen kann man sich wieder auf 
den leckeren Eiskaffee.�  
� Bild: pixabay

Reparieren statt Wegwerfen: 
Unter diesem Motto findet am 
Samstag, 18. Juli, von 14.00 bis 
17.00 Uhr, die Sommeredition 
des Reparatur-Cafés Oberes 
Zabergäu unter dem Dach des 
Liederkranz Pfaffenhofen e. V. 
statt. Natürlich gibt es neben 
Kaffee und Kuchen in der 
Wilhelm-Widmaier-Halle in 
Pfaffenhofen auch wieder Eis-
kaffee. Alte Handys können 
wieder abgegegen werden. 
Eine Messerschleifstation gibt 
es dieses Mal nicht.
Ansonsten sind alle Kater
gorien besetzt. Neben Exper-
ten für Elektro gibt es Fach
leute für Textil sowie Holz- und 
Schreinerarbeiten und kleine 
Fahrradreparaturen.

Neckar-Zaber-Tourismus e.V.
Führung auf Schloss Liebenstein
Historiker Frank Merkle führt am Sonntag, 5. Juli, 14.00 bis 15.30 
Uhr, durch die historische Schlossanlage Liebenstein. Das große 
Schlossareal wartet mit historischen Bauten unterschiedlichster 
Epochen auf. Treffpunkt: Torbogen zum Schlosshof. Kosten: 7 €/P. 
Kinder bis 12 J. frei, keine Anmeldung erforderlich. Infos bei Frank 
Merkle per E-Mail info@frank-merkle.de

Naturpark Stromberg-Heuchelberg
GenussScheunen in Kürnbach und Kleingartach
GenussScheunen begeistern in einer gemütlichen Atmosphäre 
für die Vielfalt an hochwertigen regionalen Produkten. Die 
nächste GenussScheune in Kürnbach findet am Freitag, 10. Juli, 
16.00 bis 20.00 Uhr, in der Hessenkelter Kürnbach, Lammstr. 17, 
statt. Eine Woche später am Freitag, 17. Juli, 16.00 bis 20.00 Uhr, 

öffnet die GenussScheune in der Ritterstiftskelter in der Ortsmitte 
von Kleingartach. Alle Termine des Naturparks finden Sie im Inter-
net unter naturpark-stromberg-heuchelberg.de

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
GÜGLINGEN

Grillstellen ab sofort gesperrt

Grillstelle gesperrt wegen 
Waldbrandgefahr!

Stadt Güglingen - Ordnungsamt

�Wegen akuter Waldbrandge-
fahr bleiben alle Grillstellen  
in Güglingen und den Stadt
teilen gesperrt. 
Wir bitten um Verständnis und 
um Beachtung.

Plauderbank auf dem Friedhof Güglingen – 
„Gemeinsam statt einsam“
Ein Friedhof ist ein besonderer Ort: Hier wird Trauer sichtbar, Er
innerungen werden lebendig und viele Menschen fühlen sich 
hier mit ihren verstorbenen Angehörigen verbunden – gleich-
zeitig aber oft auch sehr allein. Gemeinsam mit Petra Metsch hat 
die Stadt Güglingen auf dem Friedhof in Güglingen eine „Plauder-
bank“ ins Leben gerufen.
Die Plauderbank soll unter dem Motto „Gemeinsam statt einsam“ 
zum reden, weinen, erinnern oder einfach nur still dasitzen ein-
laden und Menschen miteinander verbinden, unabhängig von 
einem direkten Angebot. Die Bank soll der Einsamkeit entgegen-
wirken, denn viele Trauernde gehen allein zum Grab und fahren 
ebenso still wieder nach Hause. Wenn dort jedoch ein Platz ist, 
an dem man anderen Menschen begegnen kann, die Ähnliches 
erleben, kann schon ein kurzer Austausch das Gefühl der Isolation 
deutlich verringern.

 
Bürgermeister Michael Tauch und Petra Metsch an der Plauderbank 
auf dem Friedhof in Güglingen. Am ersten und dritten Donnerstag im 
Monat sitzt Petra Metsch bei gutem Wetter als Ansprechpartnerin für 
Trauernde ehrenamtlich auf dem Bänkle.

Initiatorin der Plauderbank ist Petra Metsch. Sie lebt in Güglingen, 
ist verheiratet und hat zwei Kinder – eine Tochter an ihrer Seite 
und eine Tochter fest im Herzen. Seit 2022 ist Petra Metsch ausge-
bildete Trauerbegleiterin für Erwachsene und Kinder. In der Regel 
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sitzt sie (unter Vorbehalt) jeden ersten und dritten Donnerstag  
im Monat (bei gutem Wetter) gegen 11.00 Uhr auf dieser speziell 
gekennzeichneten Plauderbank. Ihr Wunsch ist es, dass dieser Ort 
von vielen genutzt wird. „Wenn Sie jemanden dort sitzen sehen, 
setzen Sie sich gerne dazu“, fordert sie andere Gäste auf.
Bürgermeister Michael Tauch findet die Idee großartig, weil für 
ihn der Friedhof auch ein Ort der Begegnungen ist. „Herzlichen 
Dank an Frau Metsch, die die Aktion ins Leben gerufen hat und 
den Treff ehrenamtlich begleitet“, sagt Michael Tauch.

Öffentliche Bekanntmachungen
Die in der Gemeinderatssitzung vom 23. Juni verabschiedeten 
Gebühren für die städtischen Kindertageseinrichtungen sind 
in der aktuellen Fassung auf unserer Homepage unter öffentliche 
Bekanntmachungen und unter Ortsrecht veröffentlicht.
Für den 18.10.2026, 13.00 bis 18.00 Uhr, wurde ein verkaufs
offener Sonntag genehmigt. Auch diese öffentliche Bekannt
machung ist auf der Homepage im vollen Wortlaut zu finden. 
Am Sonntag, 18. Oktober, wird die Stadt Güglingen gemeinsam 
mit dem Naturpark Stromberg-Heuchelberg und dem vom Land 
Baden-Württemberg geförderten Projekt „Wilde Sau“ einen regi-
onalen Genussmarkt unter dem Titel „Wilde Sau und Wein“ ver-
anstalten.
Zudem ist die amtliche Bekanntmachung zur öffentlichen 
Auslegung der Fortschreibung des Lärmaktionsplanes der 
Stadt Güglingen – Entwurf Lärmaktionsplan der Stadt Güglingen 
– Fortschreibung 4. Stufe auf unserer Homepage unter öffentliche 
Bekanntmachungen zu finden.

Haushaltsentwurf 2026 zeigt angespannte 
Finanzlage
Die Stadt Güglingen steht vor finanziell schwierigen Jahren. Das 
zeigt der Entwurf des Haushaltsplans für 2026, den Bürgermeister 
Michael Tauch und Kämmerin Lea Redweik am 23. Juni in den 
Gemeinderat eingebracht haben. Die laufenden Ausgaben über-
steigen die laufenden Einnahmen deutlich. Gleichzeitig muss die 
Stadt ihre gesetzlichen Aufgaben erfüllen, die Infrastruktur erhal-
ten und wichtige Zukunftsprojekte voranbringen. Im Ergebnis-
haushalt ergibt sich ein Defizit von rund 7,5 Millionen Euro. „Die 
finanzielle Situation ist angespannt, vor allem mit Blick auf die 
mittelfristigen Planungen. Gleichzeitig müssen wir die Leistungs-
fähigkeit unserer Stadt erhalten und wichtige Aufgaben erfüllen. 
Deshalb werden wir unsere Ausgaben genau prüfen und Prioritä-
ten setzen müssen“, sagt Bürgermeister Michael Tauch.
Sinkende Einnahmen und steigende Ausgaben
Ein wesentlicher Grund für die Entwicklung liegt auf der Ein
nahmeseite. Die ordentlichen Erträge sinken gegenüber dem 
Vorjahresansatz von rund 36,6 Mio. Euro auf rund 34,1 Mio. Euro. 
Die wichtigste Einnahmequelle bleiben die Steuern. Insgesamt 
rechnet die Stadt hier mit rund 27,3 Mio. Euro. Besonders ins 
Gewicht fällt die Gewerbesteuer. Nach einem Ansatz von rund 
22,6 Millionen Euro im Jahr 2025 plant die Stadt für 2026 mit rund 
20,5 Millionen Euro. Hinzu kommen der Gemeindeanteil an der 
Einkommensteuer mit rund 4,5 Millionen Euro sowie die Grund-
steuer B mit rund einer Million Euro.
Gleichzeitig steigen die Ausgaben deutlich an. Die ordentlichen 
Aufwendungen erhöhen sich von rund 39,6 auf rund 41,6 Millio-
nen Euro. Die Transferaufwendungen steigen von 22,7 auf rund 
26,4 Mio. Euro. Die Kreisumlage steigt auf rund 7,0 Mio. Euro, die 
Finanzausgleichsumlage ebenfalls auf rund 7,0 Mio. Euro. Beide 
Positionen liegen deutlich über den Ansätzen des Vorjahres.
Viele Aufgaben sind gesetzlich vorgegeben
Ein großer Teil der städtischen Ausgaben lässt sich nur begrenzt 
beeinflussen. Kinderbetreuung, Schulen, Feuerwehr, Straßen
unterhaltung, Verwaltung und zahlreiche weitere Leistungen 
gehören zu den Pflichtaufgaben einer Kommune. Zu den größ-
ten Ausgabenblöcken zählen neben den Transferaufwendungen 
die Personalaufwendungen mit rund 8,7 Millionen Euro sowie 
Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen in Höhe von rund 
6,1 Millionen Euro. Hinzu kommen Abschreibungen von rund  
1,8 Millionen Euro.

Stadt investiert weiterhin in Infrastruktur und Sicherheit
Für 2026 sind Investitionen von rund 3,4 Millionen Euro vorge-
sehen. Zu den größeren Maßnahmen gehören die Umgehungs-
straße Güglingen-Pfaffenhofen mit rund 1,5 Millionen Euro, In-
vestitionen in den Katastrophenschutz von rund 378.000 Euro, 
die Umstellung der Finanzsoftware mit rund 180.000 Euro sowie 
Photovoltaikanlagen beim Familienzentrum und bei der ABC-
Sporthalle. Angesichts der Finanzlage hat sich die Stadt entschie-
den, bis zur Haushaltsklausurtagung im Herbst die Planungen  
für einen Schulneubau nicht in die mittelfristige Finanzplanung 
aufzunehmen. Die Schule wird zwar grundsätzlich weiterent-
wickelt. Die Verwaltung will aber Bedarf und Rahmenbedingen 
weiter konkretisieren, bevor Neubauplanungen vorangetrieben 
werden.
Dieses Jahr keine neuen Kredite geplant
Für das Jahr 2026 sieht der Haushaltsentwurf keine neue Kredit-
aufnahme vor. Gleichzeitig werden bestehende Verbindlichkeiten 
weiter getilgt. Die Verschuldung des Kernhaushalts wird zum 
Jahresende bei rund 2,2 Millionen Euro liegen. Insgesamt wird 
sich der Finanzierungsmittelbestand um rund 6,1 Millionen Euro 
verringern. Die verfügbare Liquidität sinkt bis Ende 2026 auf rund 
1,3 Millionen Euro. Verwaltung und Gemeinderat werden sich in 
den kommenden Monaten intensiv mit der weiteren Entwicklung 
der städtischen Finanzen beschäftigen. Ziel bleibt es, die Hand-
lungsfähigkeit der Stadt dauerhaft zu sichern und den Haushalt 
schrittweise wieder zu stabilisieren.
Der Etat 2026 soll am 21. Juli vom Gemeinderat beschlossen 
werden.

Rentenberatung im Rathaus
Die nächste Rentenberatung im Rathaus in Güglingen findet  
am Dienstag, 07.07.2026, von 14.00 bis 17.30 Uhr, durch den Ver-
sichertenberater Herrn Grimm von der Deutschen Rentenver
sicherung Bund statt.
Bei Interesse bitten wir um Terminvereinbarung bei Frau Scheid, 
Rathaus Güglingen, Tel. 07135/108-39
Mitzubringende Unterlagen:
Ausweis oder Pass
Rentenauskunft
Eventuell Unterlagen über den zu klärenden Sachverhalt

Aus dem Archiv
Unser Freibad wurde am 30. Juni 1935 eingeweiht – also vor  
fast genau 91 Jahren. Es war eines der ersten Freibäder in der 
Region. Der Mann in der Bildmitte mit den hellen, langen Hosen 
war der Bademeister Hermann Frank. Bis zu seiner Rente im Jahr 
1960 führte er die Aufsicht im Güglinger Freibad. Danach über-
nahm seine Sohn Fritz diese Stelle als Bademeister – im Städtle 
wurde er auch gern „Bad Frank“ genannt.

 
Das Güglinger Freibad bei der Eröffnung am 30. Juni 1935.

In den Jahren 1998 und 1999 wurde das Güglinger Freibad reno-
viert und dabei zu einer Badelandschaft mit einer Grundstücks-
fläche von 15.000 Quadratmetern umgebaut. Das große Becken 
wurde neu aufgeteilt. Es entstanden die Bereiche für Schwimmer 
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und Nichtschwimmer, die durch einen Kanal miteinander ver-
bunden sind. Das Kombibecken besteht aus Edelstahl und hat 
ein 1-Meter und ein 3-Meter Sprungbrett. Hauptattraktionen sind 
die 3 Meter breite und 16 Meter lange Rutschbahn, die beiden 
Schwallduschen und der Wasserpilz.
Bis Mitte September ist unser Freibad täglich von 9.00 bis  
20.00 Uhr geöffnet. Viel Spaß beim Schwimmen oder Abkühlen.

Anmeldungen fürs Ferienprogramm  
bis 5. Juli möglich
Noch bis zum 05.07.2026 können Kinder für das Ferienprogramm 
angemeldet werden und zwar über den Link auf der Startseite 
unserer Stadthomepage unter www.gueglingen.de
Es werden spannende Veranstaltungen angeboten.
Die Ferienpässe werden vom 20.07. bis einschließlich 31.07.2026 
im Rathaus, Zimmer 007, während der regulären Öffnungszeiten 
ausgegeben. Bei Abholung des Ferienpasses ist die Teilnahme
gebühr zu entrichten.
Bei folgenden Veranstaltungen gibt es noch viele freie Plätze:
– Bücherhelden Fotostudio
– �Die Polizei zu Besuch – Spannende Einblicke in Prävention, 

Sicherheit und Ausbildung
– Instrumente zum Klingen bringen
– Eintauchen in die Römerzeit
– Bewegung in der ABC-Halle
Fragen bitte an Sabine Schilling, Tel. 07135/108-36 oder per  
E-Mail sabine.schilling@gueglingen.de

Deutschland-Radtour fährt am 23. August 
durch Güglingen
Am Sonntag, 23. August, fahren die Radfahrer der Deutsch-
landtour am Vormittag auch durch Güglingen. Das Radrennen 
startet an dem Tag um 8.00 Uhr in Heilbronn und endet dort 
gegen 15.00 Uhr. Aus diesem Grund werden an dem Sonntag, 
23.08., kurzzeitig die Kleingartacher Straße und die Pfaffen-
hofener Straße in Güglingen gesperrt werden müssen. Sobald 
die Sportler den Streckenabschnitt passiert haben, werden die 
Straßen wieder freigegeben. Ab Anfang August weisen Plakate 
entlang der Strecke auf die Sperrungen hin. Zusätzlich machen 
Halteverbotsschilder darauf aufmerksam. Weitere Informationen 
folgen.

Grabmäler werden überprüft
Im Zeitraum vom 13. Juli bis 17. Juli 2026 findet auf den 
Friedhöfen in Güglingen, Frauenzimmern und Eibensbach 
die jährliche, gesetzlich vorgeschriebene Überprüfung  
der Grabmale auf ihre Standsicherheit statt. Gefährdete 
Grabsteine werden mit einem Aufkleber versehen. Die 
Nutzungsberechtigten werden schriftlich über das Ergebnis 
informiert. Bei Schäden, die durch lockere Grabsteine ent-
stehen, kann der Verantwortliche der Grabstätte straf- und 
zivilrechtlich zum Schadensersatz herangezogen werden. 
Grabsteine, die eine akute Gefährdung darstellen, werden 
daher von der Friedhofsverwaltung neben die Grabstelle 
abgelegt. Die Kosten trägt der Eigentümer der Grabstätte. 
Da die Friedhofsverwaltung zu dieser Überprüfung ge
setzlich verpflichtet ist, bitten wir bei den Betroffenen um 
Verständnis.
� Ihre Friedhofsverwaltung der Stadt Güglingen

Kultur in Güglingen
Von der Hausgeburt zum Familienzentrum
Die Stadtführung „Von der Hausgeburt zum Familienzentrum“  
mit Standesbeamtin Sandra Schaber findet im Rahmen der Ver-

anstaltungsreihe „Starke Frau-
en am Freitag, 10. Juli, 17.00 
Uhr, statt. Der Fund eines Heb-
ammenkoffers im Stadtarchiv 
brachte die Idee, sich auf Spu-
rensuche zu begeben: Was 
sind das alles für Utensilien in 
der ledernen Tasche? Wo lebte 
in Güglingen die Hebamme, 
der dieser Koffer gehört hat? 
Gibt es noch Güglinger, die 
von ihr entbunden wurden? 
Wo treffen Schwangere oder 
junge Mütter heute auf Heb-
ammen. Wer die Antworten 
darauf hören möchte, kann 
mit Sandra Schaber auf die 

Stadtführung starten. Treffpunkt: Mediothek Güglingen, Wilhelm-
Arnold-Platz 5. Kosten für die Führung: 6 €/Person.

Über das Gebären eines Kindes
Im Anschluss – daran ab 19.00 Uhr in der Herzogskelter – (beide 
Veranstaltungen können unabhängig voneinander besucht 
werden) spricht Hebamme Cornelia Enning über ihren Beruf, der 
zugleich Berufung war.
Im Leben einer Frau zeigt sich ihre Stärke vor allem beim Ge
bären eines Kindes. Egal ob Klinik-, Haus- oder „Freie Geburt“ – 
die Autonomie der Gebärenden ist das Merkmal ihrer mentalen 
und körperlichen Kraft. Wasser ist das Element, das diese Kraft  
am besten unterstützt. Es dient nicht nur als Schutz vor frem-
den Eingriffen, sondern ermöglicht auch Schmerzlinderung und 
Effektivität der Wehenarbeit, von der sogar das Neugeborene 
profitiert. Und nicht zuletzt funktioniert eine Plazenta länger und 
effektiver, wenn die Schwangere im Wasser ist. Die Geschichte 
zeigt, dass die Plazenta in allen Kulturen eine bedeutende Rolle 
gespielt hat. Hebammen bemühen sich heute die Kraft der Ge-
burt und die Bedeutung der Plazenta wieder wahrzunehmen, 
zu schützen und zu ehren. Der Eintritt zum Bildervortrag kostet  
6 Euro p. P.

Gärtnerinnen der Kunst

 
Frisch aus dem Druck: Der neue 
Musenalmanach leuchtet in rot 
neben den beiden vorherigen Aus-
gaben.

�Im ehemaligen Gewächshaus 
der Gärtnerei Kuehnle stellt 
Leonore Welzin die Künstlerin-
nen Sabine und Ulla Kuehnle 
vor. Sowohl die Bildhauerin, 
die in Frankfurt lebt und arbei-
tet, als auch die Fotografin mit 
Atelier in Heilbronn sind im 
neuen Musenalmanach ver-
treten, der an dem Abend 
ebenfalls vorgestellt wird.
Der Eintritt ist frei.

Wann: Freitag, 24. Juli, 19.00 Uhr
Wo: Glashaus 4k, Stockheimer Straße 4, Güglingen

Vorfreude auf Kulturveranstaltungen im zweiten Halbjahr
Ob Kabarett oder Konzerte – 
im zweiten Halbjahr wird für 
kulturbegeisterte Leute in 
Güglingen einiges geboten. 
Mehr Informationen finden 
Sie in unserem Veranstal-
tungskalender am Fuße der 
Startseite unserer Homepage 
unter www.gueglingen.de
Karten für alle Veranstaltun-
gen gibt es bei uns im Rathaus 
in Zimmer 005.
Eintrittskarten für Konzert 
oder Kabarett sind immer 
auch eine gute Geschenkidee 
für Zeit zu zweit oder mit 
Freunden.
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50 Lieblingsplätze
Unser Lieblingsplatz

„Unser Lieblingsplatz bei 35 
Grad ist am Brunnen in der 
Wilhelmstraße“ – schreibt uns 
Evelin Conz (Bildmitte, die 
gemeinsam mit Carola Bren-
del (links) und Conny Bäzner 
ihre eigene Sommerfrische 
zaubert.
Wir sind dankbar für die vie-
len Einsendungen und freu-
en uns auf weitere Bilder aus 
Güglingen, Frauenzimmern 
oder Eibensbach. Welche Ge-
schichte verbinden Sie damit? 
Schreiben Sie uns an rmz@
gueglingen.de

Mediothek Güglingen MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Medientipp der Woche:

 
© Adrian-Verlag

�Die Löwinnen von Teheran von 
Marjan Kamali
Teheran, 1950er-Jahre: Die Freun-
dinnen Ellie und Homa träumen 
von einem selbstbestimmten 
Leben. Doch politische Umbrüche, 
die Islamische Revolution und ein 
folgenschwerer Verrat stellen ihre 
Freundschaft auf die Probe. Ein be-
wegender Roman über Mut, Frei-
heit und Zusammenhalt der irani-
schen Frauen.� (Quelle: ekz)

Sommerleseclub 2026 in der Mediothek Güglingen
Ab dem 1. Juli und in den ge-
samten Sommerferien bis zum  
19. September wird unsere 
Mediothek zum Lese-Aben
teuerland: Beim Sommerlese-
club können Kinder und Jugend-
liche neue Bücher entdecken,  
ihre Lieblingsgeschichten be
werten und ganz nebenbei  
auch etwas gewinnen.
Was erwartet euch?
Lese‑Bingo für zwei Altersgrup-
pen – Bingokarten mit 9 Fel-
dern für die 7- bis 11-jährigen 
Kinder und 25 Feldern für die 
ab 12-jährigen.

So funktioniert's:
•	 Suche dir Bücher aus, die zu den Bingo-Kästchen passen
•	 Fülle für jedes gelesene Buch den Bingo-Buchcheck aus
•	 Gib das Buch in der Mediothek zurück und du bekommst einen 

Stempel in ein Kästchen
•	 Versuche, mindestens eine Bingoreihe voll zu bekommen �  

(waagerecht, senkrecht, diagonal)
•	 Gib dein Bingo-Blatt bis zum 19. September in der Mediothek 

ab, hole dir eine kleine Belohnung und nimm an der Gewinn-
spielverlosung teil

•	 Wer möchte kann seine Buchchecks anonym als Lesetipp für 
andere bei uns lassen

Wie melde ich mich an?
Die Anmeldung ist direkt in der Mediothek möglich. Dort gibt 
es alle Unterlagen (Anmeldeformular, Bingo‑Blatt, Bingo-Buch-
check) und natürlich jede Menge Bücher zur Ausleihen

Goldener Morgen am 24. Juli im FIZ Güglingen
Der nächste Goldene Morgen findet am Freitag, 24. Juli ab 9.30 
Uhr im FIZ Güglingen statt.
Das Familienzentrum Güglingen und die Mediothek Güglingen 
laden herzlich alle Bürgerinnen und Bürger ab 65 Jahren zu unse-
rem nächsten „Goldenen Morgen“ ein.
Wir freuen uns darauf, Sie zu einem gemütlichen Frühstück be-
grüßen zu dürfen. Genießen Sie die angenehme Atmosphäre bei 
anregenden Gesprächen und saisonalen Leckerbissen.
Diese Veranstaltung bietet Ihnen die perfekte Gelegenheit, neue 
Kontakte zu knüpfen und einen entspannten Vormittag in guter 
Gesellschaft zu verbringen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
einen schönen gemeinsamen Morgen!

Pavillon Gartacher Hof
Gartacher Hof – Aktuell
Der „Dienstagstreff“ für alle Senioren 60plus findet jeden 
Dienstag von 14.00–16.00 Uhr statt.
Der Dienstagstreff findet bei jedem Wetter statt. Im Rahmen des 
Hitzeschutz weichen wir bei extremer Hitze in kühle Räume aus. 
Programm im Juli:
07.07. – Bingo-Nachmittag
14.07. – Flötenschule Röbbig
21.07. – Film-Nachmittag
28.07. – Spiele-Nachmittag
August Sommerpause
Programm im September:
01.09. – schwäbische Gedichte und Lieder mit Hannelore Ehrhardt
Anmeldung: Tel. 07135/16421 oder per E-Mail: weinsteige@ 
d-hoim.de.
Die Betreuungsgruppe „Donnerstagstreff“ für Senioren  
(mit Pflegegrad) im Gartacher Hof findet jeden Donnerstag 
von 14.00–16.30 Uhr statt.
Anmeldung: Tel. 07135/16421 oder per E-Mail: weinsteige@ 
d-hoim.de.
Das Betreuungsangebot wie z. B. Singen, Gedächtnistraining/ 
-spiele, Gespräche und Bewegung unter Anleitung professionel-
ler Betreuungskräfte und Ehrenamtlichen wird mit viel Freude 
angenommen. Unsere Gäste sind mit Kaffee und Kuchen bes-
tens versorgt. Hierzu laden wir Sie herzlich ein. Anmeldung ist 
erforderlich! Teilnehmerbeitrag: 18,– €. Der Teilnehmerbeitrag 
kann über die Pflegekasse § 45b SGB XI abgerechnet werden. An-
meldung unter 07135/7179887 oder per E-Mail an zabergaeu@ 
d-hoim.de

Römermuseum Güglingen
Nächste Führungen
Eine öffentliche Sonntagsführung findet am 5. Juli, 15.00 bis 
16.30 Uhr, im Römermuseum Güglingen statt. Tauchen Sie ein in 
die Alltags- und Götterwelt der Bevölkerung in römischer Zeit. 
Kosten: 4 €/P. zzgl. ermäßigter Eintritt 3 €/P.
Die nächste öffentliche Familienführung findet am Sonntag, 19. 
Juli, 15.00 bis 16.30 Uhr, im Römermuseum statt. Für beide Veran-
staltungen sind keine vorherigen Anmeldungen nötig.
In der landkreisweiten Veranstaltungsreihe „Starke Frauen“ gibt 
es ebenfalls am Sonntag, 19. Juli, 11.00 bis 12.30 Uhr, eine Füh-
rung unter dem Motto „Frauen“-Trilogie Teil 2: Vernunft? mit 
Frank Merkle. Dabei geht es um Athene/Minerva, die vielverehrte 
Göttin der Weisheit und Künste sowie um Juno, der als Gemahlin 
Jupiters weibliche Funktionsbereiche wie Ehe, Geburt und Für-
sorge zugeschrieben wurden, die jedoch auch rachsüchtig und 
todbringend sein konnte.
Mehr Infos unter www.roemermuseum-gueglingen.de
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Freiwillige Feuerwehr Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Jugendfeuerwehr Güglingen
Die Jugendfeuerwehr trifft sich am Dienstag, 7. Juli, 18.00 Uhr,  
am Gerätehaus zur Übung.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donnerstag, 9. Juli, 19.30 Uhr, 
am Gerätehaus zur Übung.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten
PFAFFENHOFEN

Aus der Verwaltung
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

Am letzten Wochenende musste 
die Gemeindeverwaltung in Zu-
sammenarbeit mit dem Zweck-
verband Obere Zabergäugruppe 
eine Wassermangellage in Weiler 
bewältigen. Am Freitag melde-
ten die Überwachungseinheiten 
am Hochbehälter einen über
mäßigen Wasserabfluss, der zu 
einem extremen Niedrigstand 
des Trinkwassers am Hochbe
hälter Spitzenberg führte. Wird 

ein gewisser Pegel unterschritten, ist die Versorgung der Be
völkerung mit Wasser im Normalbetrieb gefährdet.
Die erste Annahme, dass es sich um einen Wasserrohrbruch han-
deln müsste, hat sich nicht bewahrheitet. Solche Abflussmengen 
sind allerdings nicht üblich. Daher mussten wir davon ausge-
hen, dass aufgrund der heißen Witterung einerseits ein erhöhter 
Normalverbrauch zugrunde liegt, andererseits aber auch erhöh-
te Entnahmen erfolgen, um zum Beispiel Gärten zu bewässern 
sowie Pools oder Teiche zu füllen.
Am Freitagabend war der Verbrauch weiterhin höher als der 
Zufluss in den Hochbehälter. Schnell war klar, dass die Wasser-
versorgung bei gleichbleibendem Nutzerverhalten schon am 
Samstag den Hochbehälter leeren würde. Deshalb musste noch 
in der Nacht auf Freitag die Entscheidung getroffen werden, die 
Bevölkerung am Samstagmorgen schnellstmöglich zu sensibili-
sieren. Da Gartenbewässerung in der Regel am frühen Morgen 
stattfindet, musste eine Warnung an die Bevölkerung ebenfalls in 
den frühen Morgenstunden erfolgen.
Dank unserer engagierten Feuerwehr und Herrn Heubach als 
Wassermeister konnte diese Alarmierung am Samstagmorgen 
zügig durchgeführt und mehrfach wiederholt werden. Hier 
muss man der Bevölkerung in Weiler allerdings einen Tadel aus
sprechen, denn entgegen der Warnung stieg der Verbrauch am 
Samstagmorgen durch „Hamsterung“ nochmals stark an. Das 
System geriet dadurch erneut erheblich unter Druck und wir 
hatten zwischenzeitlich nicht einmal mehr die Löschwasser
reserve zur Verfügung. Das sind ernstzunehmende Gefahren für 
die Bevölkerung.
Erst durch größere Umbaumaßnahmen in den Zuleitungen des 
Hochbehälters Spitzenberg durch den Zweckverband Wasser
versorgung konnte ein erhöhter Zufluss erreicht werden. Im Laufe 
des Tages hat sich die Bevölkerung dann aber auf die Situation 
eingestellt und es konnte ein deutlich reduzierter Wasserver-
brauch festgestellt werden. Hier möchte ich mich ausdrücklich 
bei der Bevölkerung bedanken, dass sie beim Wassersparen nach 
dem ersten Schreck so diszipliniert mitgemacht hat. Dank dieser 
Disziplin konnte am Sonntagabend die strenge Regelung auf
gehoben werden.
Um eine solche Situation während dieser heißen Tage künftig  
zu vermeiden, muss weiterhin auf Pool-Füllungen und aus-
dauernde Rasen- bzw. Gartenbewässerung verzichtet werden. 

Gießen ist allerdings wieder im normalen Rahmen möglich. In 
diesem Zusammenhang möchten wir darauf hinweisen, dass 
Pool-Füllungen grundsätzlich nur in Absprache mit dem Wasser-
meister stattfinden können – das gilt für beide Teilorte.
Ein weiterer Dank geht an Frau Bürgermeisterin Danner und die 
Firma Uwe Kenngott (Zweckverband). Durch beherztes Eingreifen 
am Hochbehälter konnte der Zufluss verbessert und damit der 
Pegel deutlich schneller wieder stabilisiert werden. Auch auf un-
sere Feuerwehr war wieder einmal hundertprozentig Verlass – 
auch hier ein dickes Dankeschön für die Unterstützung bei der 
Warnung der Bevölkerung.
Ein besonderes Dankeschön geht an alle, die mitgewirkt haben 
oder beratend der Gemeinde zur Seite gestanden haben.
Das Thema Bevölkerungsschutz stand dann in Pfaffenhofen am 
Samstagabend nochmals an – diesmal jedoch in positiver Weise. 
Das lange angekündigte und ersehnte Einsatzfahrzeug für die 
Großschadensergänzungseinheit des Landkreises Heilbronn kam 
in Pfaffenhofen an. Ein Team der Feuerwehren Pfaffenhofen und 
Zaberfeld war nach Hannover gereist, um das Fahrzeug in Emp-
fang zu nehmen und eine Unterweisung zu erhalten.
Der Landkreis Heilbronn hat im Rahmen des Bevölkerungs
schutzes mehrere solche Einsatzeinheiten gebildet, die bei 
Großschadenslagen im Landkreis die Feuerwehren vor Ort unter
stützen. Pfaffenhofen und Zaberfeld bilden dabei gemeinsam 
eine Einsatzeinheit. Das nun neu in Pfaffenhofen stationier-
te Fahrzeug, ein GW-T, wurde bei der Ankunft am Ortseingang 
gebührend von unseren Kameradinnen und Kameraden sowie 
unseren Einsatzfahrzeugen empfangen und im Korso mit Blau-
licht und Sirene zum Magazin begleitet.
Vor Ort wurden dann das neue Fahrzeug, vor allem aber auch 
die Beladung – mehrere Rollwägen mit Spezialgerät für Einsätze 
aller Art – bestaunt. Ich bin stolz, dass unsere Feuerwehr für diese 
verantwortungsvolle Aufgabe ausgewählt wurde. Das Fahrzeug 
wird mangels Platz im Feuerwehrmagazin in unserer eigens dafür 
erworbenen Außenstelle untergebracht.

Ein besonderer Nachmittag für unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, nämlich das Sommerfest, fand am letzten Freitag als 
Zeichen der Wertschätzung und des Dankes statt. Nach Dienst-
schluss war ein kleiner Ausflug zum Römermuseum organisiert, 
der uns angesichts der Temperaturen ordentlich ins Schwitzen 
brachte, denn das Thermometer zeigte bereits 38 Grad. Gefühlt 
wurde es im Obergeschoss des Museums noch heißer, aber die 
gelungene und spannende Führung durch die Mitarbeiterin des 
Museums, Althistorikerin Angelika Beck, ließ uns gut durchhalten. 
Die wenigsten von uns waren bisher in diesem tollen Museum, 
obwohl es doch so nah in der Nachbarschaft liegt.
Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein in der Som-
merhalle des TSV konnte man mit eisgekühlten Getränken zu-
mindest etwas für die nötige Abkühlung sorgen. Erstmalig wieder 
dabei waren auch einige Gemeinderäte, die den Abend zum Aus-
tausch mit den Mitarbeitenden nutzten. Perfekt organisiert – mit 
leckerem Büfett und Musik – konnte der Abend dann genossen 
werden (zumindest bis die Meldung zum Füllstand des Hoch
behälters für Weiler eintraf ).
Bedanken möchte ich mich bei Frau Kux und den fleißigen Hel-
ferinnen und Helfern für die Organisation sowie den Auf- und 
Abbau des Festes, beim TSV für die unkomplizierte Zusammen-
arbeit und die Nutzung der Sommerhalle sowie beim Römer
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museum für die spannende Führung. Es war ein toller Abend, 
der die Mitarbeitenden der Gemeinde wieder einmal über die 
Teams hinweg zusammengebracht hat – und ein Zeichen der 
Wertschätzung und des Dankes für die hervorragende und enga-
gierte Arbeit, die unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für die 
Gemeinde Pfaffenhofen und die Bevölkerung leisten.

Neben all diesem Trubel fast unbe-
merkt, wurde in den letzten Tagen 
der Asphaltbelag in der Keltergasse 
aufgebracht, zuletzt am Montag nun 
der Endbelag, die Arbeiten sind 
damit in den letzten Zügen, leider 
konnte die Keltergasse nicht recht-
zeitig zum Konzert im Rahmen des 
Jubiläumsjahres des Posaunenchors 
geöffnet werden, doch die heißen 
Temperaturen ließen den Einbau der 
finalen Asphaltdecke nicht rechtzei-

tig zu. Das Konzert war auch so ein Erfolg, die Besucher ließen 
sich von der angrenzenden Baustelle nicht abhalten und genos-
sen die Musik in der Kirche und im Anschluss den Ständerling auf 
dem Kelterplatz. Auch das Platzkonzert vor der Halle am Sonntag 
war ein voller Erfolg und fand viele Zuhörer. Solch eine Nutzung 
stellen wir uns auch für den künftigen Mehrgenerationenpark 
vor. Die Vorfreude auf solche Events, wurde zumindest bei mir am 
Sonntag geweckt.

Herzlichst Ihre

Carmen Kieninger
Bürgermeisterin

Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
Juni 2026
TOP 1 Bekanntgabe der nichtöffentlichen Beschlüsse vom 
20.05.2026
Es wurden aus der letzten Gemeinderatssitzung keine nicht
öffentlichen Beschlüsse bekanntgegeben.
TOP 2 Sanierung Silcher- und Schulstraße in Weiler
Die Wasserleitungen in der Silcher- und Schulstraße sind drin-
gend sanierungsbedürftig. Ebenso auch die Hausanschlüsse. 
Beim Abwasserkanal und den Hausanschlüssen sieht es nicht 
besser aus, berichtete Frank Jung vom Ingenieuerbüro i-motion 
dem Gemeinderat. Er schlägt deshalb vor, die Wasserleitungen 
komplett zu erneuern, bei den Hausanschlüssen mindestens bis 
zur Grundstücksgrenze.
Die Sanierung des Abwasserkanals soll in geschlossener Bau
weise erfolgen. Die Erneuerung der Hausanschlüsse, ebenfalls 
mindestens bis zur Grundstücksgrenze, gehe allerdings nur in 
offener Bauweise, betonte Jung. Also aufgraben. Angestrebt wird 
natürlich, so der Planungsingenieur, dass die Grundstückseigen-
tümer ihre Wasser- und Abwasseranschlüsse ebenfalls gleich bis 
zum Haus erneuern lassen.
Da also in beiden Straßen recht viel aufgegraben werden muss, 
schließt sich auch die EnBW an und plant für die Stromversor-
gung der Grundstücke eine Erdverkabelung. Zumal ja auch die 
Straßenbeleuchtung modernisiert und umgebaut wird.
Wie sollen die beiden Straßen nach der Erneuerung der Wasser- 
und Abwasserleitungen danach aussehen?
Das Planungsbüro hat dazu drei Varianten ausgearbeitet und 
dem Gemeinderat zur Entscheidung vorgelegt. Bei der Variante 1  
wird vorgeschlagen die Gräben verfüllen und mit Asphalt zu 
schließen. Die Straßen werden dann zum Flickenteppich. Bei der 
zweiten Variante wird der Asphaltbelag der Fahrbahnen komplett 
erneuert. Die mit Abstand teuerste Variante 3 wäre ein Vollausbau 
der Straßen.
Da einige der Gemeinderäte sich schon einige Tage vor der Sit-
zung zusammen mit dem Planer die Situation vor Ort angeschaut 
haben und den Kollegen am Ratstisch ihre Eindrücke schilderten, 
kam man recht schnell zum Beschluss, die Variante 2 planerisch 
weiter zu verfolgen. Voraussichtlich im Oktober sollen dann nach 
einer Ausschreibung die Arbeiten vergeben werden und bis zum 
Sommer 2027 abgeschlossen sein.� wst
TOP 3 Barrierefreie Ausbau von Bushaltestellen im Ge
meindegebiet
Die Bushaltestellen in Weiler an der Brackenheimer Straße und 
in Pfaffenhofen an der Maulbronner Straße sollen barrierefrei 
umgebaut werden. Die Gemeinde sei dazu nach dem Perso-
nenbeförderungsgesetz verpflichtet, erläuterte Bürgermeisterin 
Carmen Kieninger im Gemeinderat. Es sei dafür allerdings auch 
eine Landesförderung in Höhe von bis zu 75 Prozent der förder
fähigen Kosten in Aussicht gestellt, betonte die Rathauschefin. 
Das Planungsbüro i-motion hat für die Antragstellung bereits ent-
sprechende Pläne ausgearbeitet und mit dem Regierungspräsidi-
um (RP) abgestimmt. Die Umbauarbeiten sollen nach Möglichkeit 
zusammen mit den Arbeiten des Straßensanierungsprojekts in 
Weiler ausgeschrieben und vergeben werden. wst
TOP 4 Bedarfsplanung der Kindertagesbetreuung
Unter TOP 4 wurde die Bedarfsplanung für die Kindertages
betreuung im kommenden Kindergartenjahr vorgestellt. Dabei 
zeigte sich, dass die Kinderzahlen in Pfaffenhofen und Umgebung 
zurückgehen. Dadurch stehen künftig mehr Betreuungsplätze zur 
Verfügung, als voraussichtlich benötigt werden. Die Verwaltung 
erarbeitet daher derzeit verschiedene Maßnahmen, um auf diese 
Entwicklung zu reagieren.
TOP 5 Kindergärten – Anpassung der Elternbeiträge für das 
Kita-Jahr 2026/2027
Der Gemeinderat ist den Empfehlungen der kommunalen 
Spitzenverbände gefolgt und passt die Elternbeiträge ab Sep-
tember 2026 für das Kindergartenjahr 2026/2027 an. Die monat-
lichen Beiträge für einen Betreuungsplatz werden um 4,5 Prozent 
erhöht.
Zudem erhöht der Gemeinderat den im vergangenen Jahr ein-
geführten Zuschlag auf verlängerte Öffnungszeiten von 10 Pro-
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zent auf 15 Prozent im Kindergarten „Schneckenvilla“ und von  
20 Prozent auf 25 Prozent in der Kindertagesstätte „Haus der 
Strombergzwerge“.
Ziel ist es nach den Empfehlungen der kommunalen Landesver-
bände, dass die Elternbeiträge 20 Prozent der Kosten decken. 
Davon ist die Gemeinde Pfaffenhofen allerdings noch entfernt. 
Im Jahr 2025 lag der Kostendeckungsgrad trotz des eingeführten 
Zuschlags für verlängerte Betreuungszeiten bei 13 Prozent.
Weiterhin stimmte der Gemeinderat der Einführung einer Ver
pflegungspauschale zu. Mit dieser Pauschale soll das bisher er-
hobene Teegeld in den Einrichtungen abgeschafft werden. Die 
Verpflegungspauschale beträgt 5 Euro monatlich und wird zu-
sammen mit den Elternbeiträgen erhoben.
Die neuen Elternbeiträge werden auf der Homepage der Ge
meinde Pfaffenhofen veröffentlicht und können dort eingesehen 
werden.
TOP 6 Schul- und Ferienbetreuung – Anpassung der Eltern-
beiträge für das Schuljahr 2026/2027 und interkommunale 
Zusammenarbeit
Für die Betreuung der Schulkinder im Rahmen der „Verlässlichen 
Grundschule“ und der flexiblen Nachmittagsbetreuung an der 
Grundschule Pfaffenhofen folgt der Gemeinderat der Empfeh-
lung der Verwaltung und erhöht – entsprechend den Empfeh-
lungen der kommunalen Landesverbände – die Beiträge für das 
Schuljahr 2026/2027 um 4,5 Prozent.
Zudem erhöht der Gemeinderat die Beiträge für die Betreuung 
der Kinder in den Ferien. Die neuen Beiträge wurden von der 
Verwaltung kalkuliert und werden künftig nach 4‑ und 5‑Tage-
Wochen erhoben. Die Ferienbetreuung wird nach wie vor mit 
zwei Betreuungszeiten angeboten. Im Rahmen des Rechtsan-
spruchs auf Ganztagsbetreuung wurden auf Empfehlung der 
Verwaltung die Betreuungszeiten leicht angepasst. Es werden 
folgende Blöcke angeboten:
Block I: Betreuung von 7.30 bis 14.00 Uhr
Block II: Betreuung von 7.30 bis 15.30 Uhr
Da nach dem Ganztagsfördergesetz im kommenden Schuljahr 
lediglich 20 Schließtage der Betreuung zulässig sind, stimmt 
der Gemeinderat einer interkommunalen Zusammenarbeit im 
Rahmen der Ferienbetreuung mit der Gemeinde Zaberfeld und 
der Stadt Güglingen zu. Ab Sommer 2027 wird im regelmäßigen 
Wechsel die dritte Sommerferienwoche von einer der genannten 
Kommunen übernommen. Dies hat auch zur Folge, dass in den 
Sommerferien nur noch die vierte bis sechste Woche durch die 
Gemeinde Pfaffenhofen betreut wird.
Die neuen Elternbeiträge werden auf der Homepage der Ge
meinde Pfaffenhofen veröffentlicht und können dort eingesehen 
werden.
TOP 7 Starkregenrisikomanagement
Im Rahmen einer Untersuchung im Zuge des Starkregenrisiko
managements wurde neben der Optimierung des Abwassergra-
bens in Weiler in der Rotenbergstraße auch das Rückhaltebecken 
am Benzbach in Pfaffenhofen als besonders vordringlich einge-
stuft.
Die Maßnahme in der Rotenbergstraße wurde bereits im ver
gangenen Jahr durchgeführt. Jetzt ist das Benzbachbach-
Rückhaltebecken an der Reihe und soll ausgebaggert werden. 
Allerdings gibt‘s da ein Problem: Bei einer Untersuchung des 
im Becken befindlichen Schlamms wurde bei zwei Parametern, 
Arsen und TOC (Total Organic Carbon, in der Umwelttechnik steht 
TOC für den gesamten organischen Kohlenstoff) die zulässigen 
Grenzwerte überschritten. Eine Verwertung des ausgebagger-
ten Schlamms auf landwirtschaftlichen Flächen sei daher nicht 
zulässig, erklärte Bürgermeisterin Carmen Kieninger. Die Entsor-
gung müsse deshalb von einer ausgewiesenen Verwertungsfirma 
gemacht werden.
Von drei angeschriebenen Verwertungsfirmen bekam die Ver-
waltung jedoch nur von einer Firma, der Firma Eugen Mayer aus 
Kirchheim/N., ein akzeptables Angebot. Diese Firma hat der Ge-
meinderat ohne weitere Diskussion einstimmig mit dem Ausbag-
gern und Entsorgen des Schlamms beauftragt. wst
TOP 8 Vertrag über die Durchführung des Bestattungswesens
Im Prüfungsbericht des Kommunalamtes der Jahresabschlüsse 
2017 und 2018 bemängelte die Behörde, dass der Bestatterver-

trag hinsichtlich der Wirtschaftlichkeit und Leistung regelmäßig 
dem Wettbewerb zu unterwerfen sei. Der aktuelle Vertrag mit 
der Firma „Der Bestatter Thomas Alt“ in Brackenheim läuft un-
verändert seit dem 1. April 2010, berichtete Bürgermeisterin 
Carmen Kieninger. Im April 2023 habe die Verwaltung deshalb 
die Nachbarkommunen, die ebenfalls mit dem Brackenheimer 
Bestattungsunternehmen zusammenarbeiten, angeschrieben 
und dort die Preise abgefragt. Dies war dem Kommunalamt je-
doch nicht ausreichend genug. Inzwischen hat die Verwaltung 
nun drei Firmen angeschrieben mit dem Erfolg, dass nur die bis-
herige Firma „Der Bestatter Thomas Alt“ ein Angebot abgegeben 
hat, allerdings mit höheren Preisen. Schließlich sind aber auch die 
bisherigen Preise seit 25 Jahren unverändert geblieben, betonte 
die Verwaltungschefin. Der Gemeinderat hat dem neuen Vertrag 
ohne Diskussion zugestimmt. wst
TOP 9 Baugesuche
– �Rodbachhof 4, Flst. 4419, Einbau Dachgauben, Dachgeschoss

erneuerung, innerer Umbau, LW Wärmepumpe�  
Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt.

– �Brackenheimer Str. 14, Flst. 41, 42/2 Weiler, Neubau Mehrfami-
lienhaus mit 8 Wohneinheiten und Nutzungsänderung ehem. 
Schreinerei zur Ladenfläche

Das gemeindliche Einvernehmen wurde erteilt.

Öffentliche Bekanntmachung
Durch die Veröffentlichung auf der Homepage der Gemeinde 
Pfaffenhofen unter Themen im Ort – Öffentliche Bekanntmachun-
gen wurde Folgendes bekannt gegeben:
– Elternbeiträge der Gemeinde Pfaffenhofen für Kindergärten 
und Schulbetreuung für das Betreuungsjahr 2026/2027 – Gültig 
ab dem 01.09.2026.

Sachbeschädigung an der Schranke  
zum Katzenbachsee
In den vergangenen Tagen wurde die Zufahrtsschranke zum 
Katzenbachsee mutwillig beschädigt. Unbekannte Täter haben 
die Anlage derart in Mitleidenschaft gezogen, dass sie derzeit ihre 
Funktion nicht mehr erfüllen kann. Die Gemeinde prüft nun die 
notwendigen Reparaturmaßnahmen; die genaue Schadenshöhe 
steht noch nicht fest.
Besonders ärgerlich ist, dass es sich bei der Schranke um eine Ein-
richtung handelt, die der Sicherheit und Ordnung rund um den 
See dient. Wer eine solche Einrichtung mutwillig zerstört, handelt 
nicht nur rechtswidrig, sondern zeigt auch fehlenden Respekt 
gegenüber dem Gemeinwohl.
Die Gemeindeverwaltung verurteilt diese Tat ausdrücklich. Es 
ist bedauerlich, dass wenige Unvernünftige mit ihrem Verhalten 
die Allgemeinheit belasten: Gelder, die nun in die Reparatur der 
Schranke fließen müssen, fehlen an anderer Stelle.

Die Gemeinde bittet die Bevölkerung um Mithilfe: Personen, die 
in diesem Zusammenhang Beobachtungen gemacht haben oder 
Hinweise zu den Verursachern geben können, werden gebeten, 
sich beim Rathaus oder direkt bei der zuständigen Polizeidienst-
stelle zu melden. Jeder noch so kleine Hinweis kann dazu beitra-
gen, die Tat aufzuklären. Sachbeschädigung ist kein „Kavaliers
delikt“, sondern eine Straftat!
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Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurde folgender Fund
gegenstand abgegeben.
•	 1 Handtasche
Auskunft erteilen Ihnen hierzu gerne Frau Moosherr oder Frau 
Stark, Zimmer 1, Tel. 07046/962022.

Poolbefüllung und Wasserentnahme  
bitte vorher abstimmen
Um auch in den kommenden Wochen eine zuverlässige Trink
wasserversorgung für alle Haushalte sicherzustellen, bitten 
wir Sie herzlich um Ihre Mithilfe und Rücksicht im Umgang mit 
unserem Leitungswasser.
Wir möchten Sie daher bitten, größere Wasserentnahmen –  
etwa zum Befüllen von Pools und Schwimmbecken oder zum Fül-
len großer Wassertanks – vorab mit unserem Wassermeister (Tel. 
0171/3066675) abzusprechen.
Durch eine kurze Abstimmung kann besser geplant werden, so-
dass Engpässe im Leitungsnetz vermieden und alle Bürgerinnen 
und Bürger weiterhin zuverlässig mit Wasser versorgt werden 
können.

Hohe Waldbrandgefahr!
Die Niederschläge der letzten Tage und Wochen haben in unse-
rem Raum nur örtlich eine Durchfeuchtung der oberen Boden-
schichten bewirkt.

Bitte beachten Sie deshalb: Im Wald herrscht ein absolutes Rauch-
verbot! Feuer darf im Wald oder in einem Abstand von weniger 
als 100 m vom Wald nicht angezündet oder unterhalten werden. 
Brennende oder glimmende Gegenstände dürfen im Wald sowie 
im Abstand von weniger als 100 m vom Wald nicht weggeworfen 
oder sonst unvorsichtig gehandhabt werden. Das Grillen, auch 
mit Gas ist untersagt!
Die ausgewiesenen Grillstellen am „Alten Sportplatz“ und am 
Katzenbachsee sind gesperrt!
Bitte beachten Sie unbedingt diese Sperrungen, Verstöße 
werden geahndet.

Zweckverband „Obere Zabergäugruppe“: 
Sicherung der Wasserversorgung 
Baufortschritt bei der neuen 
Trinkwasserleitung – Arbeiten in Zaberfeld 
gehen planmäßig voran
Die Arbeiten zur Sicherung der zukünftigen Trinkwasserver-
sorgung im Verbandsgebiet des Zweckverbands „Obere Zaber
gäugruppe“ schreiten weiter planmäßig voran. Nachdem in den 
vergangenen Monaten bereits wesentliche Abschnitte der neuen 
Versorgungsleitung hergestellt werden konnten, konzentrieren 
sich die Arbeiten derzeit auf den Bereich Zaberfeld.
In den kommenden Wochen werden zunächst die notwendi-
gen Schachtbauwerke in Michelbach gesetzt und anschließend 

in das Leitungssystem eingebunden. Nach den erforderlichen 
Druckprüfungen, Spül- und Verfüllarbeiten ist – vorbehaltlich der 
termingerechten Materiallieferung – der Einbau einer weiteren 
wichtigen Wasserschieberarmatur vorgesehen.
Während der betriebsbedingten Urlaubszeit der ausführenden 
Baufirma in den Kalenderwochen 32 bis 34 wird geprüft, ob ein-
zelne Arbeiten durch einen Nachunternehmer fortgeführt wer-
den können. Sofern dies möglich ist, könnten bereits weitere 
Leitungsabschnitte sowie die Druckminderschächte in Richtung 
Zaberfeld vorbereitet und in Betrieb genommen werden.
Ab Kalenderwoche 35 werden die verbleibenden Leitungsarbei-
ten sowie die Vorbereitungen für die Einbindung in das Ortsnetz 
Weiler fortgesetzt. Nach aktuellem Stand ist die Fertigstellung 
und Inbetriebnahme der gesamten neuen Trinkwasserleitung bis 
Anfang September 2026 vorgesehen.
Im Anschluss erfolgen noch kleinere Restarbeiten, darunter die 
Wiederherstellung der betroffenen Grünflächen sowie der Rück-
bau der Baustelleneinrichtung. Arbeiten im Bereich des Natur-
schutzgebiets werden aus naturschutzfachlichen Gründen erst ab 
dem 1. Oktober 2026 durchgeführt und voraussichtlich innerhalb 
einer Woche abgeschlossen.
Der Zweckverband „Obere Zabergäugruppe“ bedankt sich bei 
den Anwohnerinnen und Anwohnern sowie allen Verkehrsteil-
nehmenden für ihr Verständnis während der Bauzeit. Mit der 
neuen Versorgungsleitung wird ein weiterer wichtiger Baustein 
zur langfristigen Sicherung einer leistungsfähigen und zukunfts-
fähigen Trinkwasserversorgung für die Verbandskommunen 
Zaberfeld und Pfaffenhofen geschaffen.

Katastrophenschutzübung –  
Rathaus geschlossen
Am Montag, 6. Juli 2026, findet eine Katastrophen
schutzübung statt. Das Rathaus bleibt an diesem Tag ge-
schlossen.

Ferienwoche 2026
Aufbau findet am Montag, 03.08.2026 um 8.00 Uhr auf dem 
Gelände des Alten Sportplatz statt.
Wir freuen uns über jede helfende Hand – gemeinsam geht es 
schneller und macht mehr Spaß.
Des Weiteren freuen wir uns über folgende Gegenstände für 
Bastelarbeiten während der Ferienwoche:
– Weckgläser oder große Schraubgläser
– Kartoffelsäcke
– Stoffe/Stoffreste
Bei Interesse melden Sie sich gerne bei Frau Munz unter Tel. 
0171/2610391 oder bei Frau Kux unter Tel. 07046/962016 oder 
per E-Mail an nadine.kux@pfaffenhofen-wuertt.de. Die Gegen-
stände für die Bastelarbeiten nehmen wir gerne auf dem Rathaus 
entgegen. Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Straßensperrungen
Der parallel zur L 1103 verlaufende Wirtschaftsweg zum Pfer-
dehof Feinauer wird voraussichlich bis 18.09.2026 weiterhin 
für den Verkehr vollständig gesperrt. Bei Bedarf wird eine 
halbseitige Sperrung auf der L 1103 mit Lichtsignalanlage 
eingerichtet.
Die Vollsperrung im Littschuh wurde bis 31.07.2026 ver
längert.
In der Kalenderwoche 28 werden Arbeiten an der Rodbach-
verdolung durchgeführt, hier kann mit Behinderungen 
gerechnet werden.
Im Bereich der Zaberbrücke werden Instandsetzungs
arbeiten in der Zeit vom 06.07. bis voraussichtlich 14.08.2026 
durchgeführt, hier wurde eine halbseitige Straßensperrung 
mit Lichtsignalanlage sowie Gehwegsperrung angeordet.
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
� Predigttext: Lukas 5, 1–11

Wochenspruch:	�Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das 
nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.� Epheser 2,8

Wochenlied:	 „Wach auf, du Geist der ersten Zeugen“� (241 EG)

Allgemeine kirchliche Nachrichten
Katholische Kirche
Musikalischer Abendgottesdienst
Die kath. Kirchengemeinde im Zabergäu lädt herzlich am Sams-
tag, 11. Juli 2026, um 18.30 Uhr in die St. Ulrichskirche Stock-
heim zum musikalischen Abendgottesdienst ein. Es musizieren 
Susanne Oehm-Henninger (Mezzosopran, Oberschüpf/Tauber-
tal), Kjell Pauling (Blockflöten, Mosbach) und Dr. Christian Abelein 
(Orgel, E-Piano). Es erklingen Werke von J. S. Bach, G. Sammartini, 
G. F. Händel und moderne Kompositionen. Die Liturgie hat Pfarrer 
Oliver Westerhold. Im Anschluss an den Gottesdienst schließt sich 
eine kleine musikalische Soirée an. Die Kollekte und der Erlös des 
Abends kommen der neuen Orgel der kath. Kirche Brackenheim 
zugute.

Evang. Verbundkirchengemeinde 
Güglingen-Frauenzimmern-Eibensbach
Kirchgasse 6, Tel. 07135 960442, Fax: 96 04 43, 
E-Mail: pfarramt.gueglingen@elkw.de
Vertretung im Pfarramt: Pfarrer i. R. Jörg Kohler-Schunk

Freitag, 3. Juli – Sonntag, 5. Juli
	 Vater-Kind-Camp auf der Bannholzwiese
Sonntag, 5. Juli
11.00 Uhr	� Gottesdienst im Grünen (Pfr. i. R. Kuppler), bei Fa

milie Hahn unterm Nussbaum (Michaelsbergstr. 3). 
Das Opfer erbitten wir für Aufgaben in der eigenen 
Gemeinde. Anschließend Bewirtung.

19.00 Uhr	 Friedensgebet, Mauritiuskirche Güglingen
Montag, 6. Juli
19.30 Uhr	� Kirchengemeinderatssitzung, Gemeindehaus Güg

lingen
Sonntag, 12. Juli
  9.30 Uhr	� Gottesdienst (Prädikant Schiedel), Mauritiuskirche 

Güglingen
10.30 Uhr	� Gottesdienst (Prädikant Wasiluk), Sporthalle Frauen-

zimmern
Während der Vakatur ist das Pfarramt nicht besetzt.
Die Vertretung in seelsorgerlich dringenden Fällen übernimmt 
vom 4. bis 10. Juli Pfarrerin Deborah Drensek, Tel. 07046/2132,  
E-Mail: pfarramt.zaberfeld-Michelbach@elkw.de
Motorradfahrer-Gottesdienst am 5. Juli
Herzliche Einladung an alle Motorradfahrer zum Gottesdienst 
auf den Trautenhof bei Jagsthausen. Gemeinsamer Treff und 

Abfahrt: 8.30 Uhr, Marktplatz vor der Mauritiuskirche Güglingen. 
Gottesdienstbeginn: 10.00 Uhr. Infos: Siegfried Kalmbach, Telefon 
07135/8179.

Evang. Kirchengemeinde Güglingen
Gemeindebüro: Kirchgasse 6, Tel. 07135 960442
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag-, Mittwoch- und Freitagvormittag von 9.00 bis 11.30 Uhr.

Montag, 6. Juli
19.00 Uhr	� Freundeskreis Sucht, Kraftwerk, Marktstr. 24, Güg

lingen
Donnerstag, 9. Juli
20.00 Uhr	 Posaunenchor, Gemeindehaus Güglingen
Herzliche Einladung zu unseren Angeboten für Kinder und 
Jugendliche:
Jugendkreis „JesusHouse“
donnerstags, 19.30 bis 21.00 Uhr, ab dem Konfirmandenalter
Jungschar (5 Jahre bis 4. Klasse)
freitags, 16.00 bis 17.30 Uhr
Jungschar (5. Klasse bis 14 Jahre)
freitags, 18.00 bis 19.30 Uhr
Wir treffen uns immer – außer an Schulferientagen – im ev. Ge-
meindehaus (Oskar-Volk-Straße 14, Güglingen)

Gemeindefrühstück
am Sonntag, 12. Juli, ab 8.30 Uhr 
im Mauritiussaal, Kirche, 3. Stock.

Ev. Kirche Frauenzimmern-Eibensbach
Gemeindebüro: Torstraße 6, Tel. 07135/5371
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de • http://kirche-eibensbach.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag und Donnerstag von 10.00 bis 12.00 Uhr.

Freitag, 3. Juli
20.00 Uhr	 Probe Posaunenchor, Marienkirche
Montag, 6. Juli
17.30 Uhr	� Jungschar für Kinder ab 6 Jahren, im Kirchhof Eibens-

bach
Dienstag, 7. Juli
19.30 Uhr	 Gemeindegebet, Marienkirche
20.00 Uhr	 Probe Beerdigungschor, Marienkirche

Katholische Kirchengemeinde Güglingen
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, oliver.westerhold@drs.de
Gemeindereferentin Laura Sünder, Tel. 07135/9307282, laura.suender@drs.de
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim,
Tel. 07135/5304; stmichael.brackenheim@drs.de;
Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di. 15–17.30 Uhr, Do. 9–12 Uhr und 13–16 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Freitag, 3. Juli
18.30 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 4. Juli
18.30 Uhr	� Eucharistie zum Patrozinium St. Ulrich mit anschl. 

Dämmerschoppen, Stockheim
Sonntag, 5. Juli
	 Keine Eucharistie
Dienstag, 7. Juli
18.30 Uhr	 Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 8. Juli
18.30 Uhr	 Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 9. Juli
  8.00 Uhr	 Eucharistie, Brackenheim
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Freitag, 10. Juli
18.30 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 11. Juli
18.30 Uhr	� Eucharistie, im Anschluss mit kleinem Orgelkonzert 

(siehe unten), Stockheim
Sonntag, 12. Juli
  9.00 Uhr	 Eucharistie, Michaelsberg
10.30 Uhr	 Eucharistie, Brackenheim
Termine
Freitag, 3. Juli
16.30 Uhr	� KINDERZEIT für alle von sechs bis elf Jahren, Gemein-

dehaus Brackenheim
Mittwoch, 8. Juli
19.30 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung, Brackenheim
Dämmerschoppen in Stockheim
Am Samstag, 4. Juli findet der Dämmerschoppen statt. Nach dem 
Gottesdienst um 18.30 Uhr anlässlich des Patroziniums St. Ulrich 
bewirtet der Ortsausschuss Stockheim hinter der Kirche.
„Zackes zauberhafte Zeitreise“ – Abenteuer auf dem Micha-
elsberg
Die Kick-off-Veranstaltungen für unser Hörspiel, das sich rund um 
den Michaelsberg dreht, findet am Sonntag, 5. Juli um 17.00 Uhr 
auf dem Michaelsberg in Cleebronn statt. Es handelt sich um ein 
Hörspiel für Kinder und Jugendliche über die Reise mit Zacke, der 
Ziege und Lena durch die Zeit, die im Laufe der Jahre auf dem 
Michaelsberg gelebt und ihn geprägt haben. Die Geschichte des 
Wallfahrtorts St. Michael wurde von Jugendlichen und Erwachse-
nen aus unserer Kirchengemeinde vertont.
Musikalischer Abendgottesdienst am 11. Juli in Stockheim
Weitere Infos siehe unter allgem. kirchl. Nachrichten und auf 
unserer Homepage.

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Ev.-meth. Kirche, Stockheimer Str. 23, 74336 Güglingen, Tel. 07135/6615
E-Mail: info@gueglingen-erloeserkirche.de
Internet: gueglingen-erloeserkirche.de 

Herzlich willkommen zu unseren Veranstaltungen!
Samstag, 4. Juli
20.00 Uhr	 Jugendkreis
Sonntag, 5. Juli
  9.00 Uhr	 Gebet für den Gottesdienst in den unteren Räumen
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Martin Schard, parallel Kindergot-

tesdienst, anschl. Kirchenkaffee
Montag, 6. Juli
19.00 Uhr	 Männergebetskreis
Freitag, 10. Juli
19.30 Uhr	 Eudokia ChorPop Probe
Samstag, 11. Juli
20.00 Uhr	� Jugendkreis im Rahmen der „Wogele“ (Woche des 

gemeinsamen Lebens)
Sonntag, 12. Juli
  9.00 Uhr	 Gebet für den Gottesdienst in den unteren Räumen
  9.30 Uhr	� Gottesdienst mit Pastor Michael Röschard, parallel 

Kindergottesdienst, anschl. Kirchenkaffee
	� Thema der Predigt: Und wenn Jesus heute noch 

käme ...?
	 Text: 1. Thessalonicher, Kap. 4, Vers 16 – Kap. 5, 11

Ev. Freikirche Gemeinde Gottes
Gemeinde Gottes KdöR
Schafgasse 13, Güglingen-Frauenzimmern
Tel. 07046/8849601 und 07135/13521

Herzlich willkommen zu unseren Veranstaltungen
Freitag, 3. Juli
17.15 Uhr	 Royal Rangers Stammtreff für Forscher (6 bis 8 Jahre)
18.30 Uhr	� Royal Rangers Stammtreff für Pfadfinder �  

(ab 9 Jahren)
	 Weitere Informationen unter Tel. 01577/8833914
Sonntag, 5 Juli
10.00 Uhr	 Gottesdienst und parallel Kindergottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde 
Pfaff enhofen-Weiler
Pfarramt, Pfarrgasse 6
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfaff enhofen-Weiler@elkw.de
www.kirche-pfaff enhofen-weiler.de
stellv. Geschäftsführung: Pfarrer i.R. Jörg Kohler-Schunk

Herzliche Einladung
Freitag, 3. Juli
18.00 Uhr	 Jungbläser im Gemeindehaus Pfaffenhofen
20.00 Uhr	 Posaunenchor im Gemeindehaus Pfaffenhofen
Sonntag, 5. Juli 
10.30 Uhr	� Gottesdienst mit Prädikant Tilmann Schiedel zum 

Gemeindefest in Weiler am Schneckenhaus mit Be-
gleitung vom Posaunenchor

Dienstag, 7. Juli
  9.00 Uhr	� Treffpunkt 2. Frühstück im Gemeindehaus Pfaffen-

hofen
Donnerstag, 9. Juli
14.30 Uhr	� Seniorentreff „Fröhlicher Nachmittag“, Rotenberg 

in Weiler. Kurzweiliger Grillnachmittag mit Herrn 
Schramm und Familie Nill.

Freitag, 10. Juli
18.00 Uhr	 Jungbläser im Gemeindehaus Pfaffenhofen
20.00 Uhr	 Posaunenchor im Gemeindehaus Pfaffenhofen
Sonntag, 12. Juli 
  9.30 Uhr	� Gemeindefrühstück in Güglingen mit Prädikant �  

Tilmann Schiedel
10.30 Uhr	� Gottesdienst in der Sporthalle Frauenzimmern mit 

Prädikant Peter Wasiluk
Pfarrvertretung
Pfarrer Jörg Kohler-Schunk vertritt bis einschließlich 15. Juli eine 
Pfarrstelle in Siebenbürgen/Rumänien.
Die Vertretung in Pfaffenhofen/Weiler hat bis zum 3. Juli Pfarre-
rin Cornelia Kohler-Schunk, ab dem 4. Juli Frau Pfarrerin Drensek,  
Tel. 07046/2132.

Diakonische Bezirksstelle Brackenheim
Selbsthilfegruppe für Menschen mit und nach Krebs
Bei Kaffee und Gebäck miteinander plaudern: Einander zuhören 
– Trauer und Freude teilen, Anstecken mit Mut ...
Jeden 2. Mittwoch im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr im Ev. Ge-
meindehaus Hausen, Turmstraße 15, 74336 Brackenheim
Informationen und Auskunft über die Diakonischen Bezirksstelle, 
Tel. 07135/98840 und bei Ulrike Künle, Tel. 07143/9099502
Das nächste Treffen findet am Mittwoch, 8. Juli 2026 statt. 
Herzliche Einladung!
Selbsthilfegruppe „Café Plus“
Sie kommen zu uns, wenn Sie: Kontakt suchen, sich einsam füh-
len, Unterstützung brauchen, aber doch mobil sind, Erfahrungen 
und Informationen, austauschen möchten und Abwechslung im 
Alltag benötigen.
Im „Café Plus“ begegnen Ihnen Menschen, die Zeit haben, auf-
merksam zuhören, Hilfestellungen bieten, Verständnis aufbrin-
gen, gemütlich beisammensitzen, gemeinsam frühstücken und 
miteinander sprechen. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Die Selbsthilfegruppe „Café Plus“ für Menschen mit seelischen 
Herausforderungen trifft sich alle 14 Tage dienstags von 10.00 bis 
12.00 Uhr, in den ungeraden Wochen, im ev. Gemeindehaus (Kon-
rad-Sam-Gemeindehaus), Im Wiesental 11, 74336 Brackenheim.
Die nächsten Treffen finden am Dienstag, 14. Juli und am 
Dienstag, 28. Juli 2026 statt.

Diakonie Sozialstation Brackenheim/Güglingen
Ambulanter Hospizdienst Zabergäu
Letzte-Hilfe-Kurs ab 27.07.2026
Dieses Kursangebot richtet sich an alle Interessierte.
Das Kleine 1x1 der Sterbebegleitung vermittelt Ihnen Basis
wissen, Orientierung und kleine Handgriffe.



14  |  � Rundschau Mittleres Zabergäu · 3. Juli 2026 · Nr. 27

Zu erfahren, was Sie am Lebensende für die Ihnen Nahestehen-
den tun können, vermittelt Sicherheit – das ist das Hauptanliegen 
des Kurses.
Näheres erfahren Sie unter: www.letztehilfe.info
Der Kurs besteht aus vier Einheiten
1. Sterben als ein Teil des Lebens
2. Vorsorgen und Entscheiden
3. Leiden lindern
4. Abschied nehmen
Termin: Montag, 27. Juli 2026 von 17.30–21.30 Uhr
Ort: Ev. Gemeindehaus Botenheim, Gülthausstraße 7 bei der 
Marienkirche
Der Kurs wird veranstaltet vom „Ökumenischer Hospizdienst 
Leintal“ und vom „Hospizdienst Zabergäu“.
Weitere Informationen und Anmeldung unter:
Judith Wolf, Diakoniestation Brackenheim, Tel. 07135/9861-17,  
E-Mail: judith.wolf@diakoniestation-brackenheim.de
Maren Hettler-Wiedemann, Diakoniestation Leintal, Tel. 07138/ 
9730-12, E-Mail: info@hospizdienst-leintal.com

Schule und Bildung

Ev. Kindertagesstätte
Gottlieb Luz Güglingen
Oskar-Volk-Straße 14 · 74363 Güglingen
Telefon 07135/8438 · Fax 07135/930358

Resilienzkurs „Du und der Löwe in Dir“
Nach den Sommerferien beginnt für unsere Schulanfänger mit 
deren Einschulung ein neuer Lebensabschnitt. Damit verbunden 
sind sowohl große Veränderungen als auch neue Herausforde-
rungen für die Kinder, die es zu meistern gilt. Um die Kinder bei 
diesem Übergang unterstützen zu können, hatten wir das große 
Glück, dass unser Elternbeirat die zertifizierte Lebenskompetenz- 
und Resilienztrainerin Julia Gutmayer für einen Kurs bei uns in 
der Kita gewinnen konnte. Ein Großteil der Finanzierung erfolgte 
sowohl durch den Elternbeirat als auch durch den Kiwanis Club 
Brackenheim. An dieser Stelle ein ganz herzliches Dankeschön 
hierfür!

 
Gemeinsames Erarbeiten einzelner Elemente

 
Schnupperstunde für die pädagogischen Fachkräfte

Der Löwe als „König der Tiere“ verkörpert Stärke und Mut – alles 
Eigenschaften, die den Kindern im Kurs anschaulich und in der 
Interaktion miteinander nähergebracht und spielerisch eingeübt 
wurden. Duch Spiele, die das Miteinander sowie das Wir-Gefühl 
und die Resilienz der Kinder stärken, konnten die Kinder sich  
als Teil einer Einheit wahrnehmen und im Miteinander hilfreiche 
Verhaltensweisen erlernen.
„Ich bleibe ruhig und entspannt, denn in der Ruhe liegt die 
Kraft“ ist einer der Leitsätze, die die Kinder stärken und das Ver-
innerlichen der erlernten Verhaltensweisen erleichtern. Wertvolle 
Affirmationen wie „ich bin wertvoll, ich bin stark, ich kann das 
…“ konnte jedes Kind für sich hören, dessen stärkende Wirkung 
spüren und daraus resultierend als neu gewonnene Resilienz für 
das eigene Ich verinnerlichen.
Wir bedanken uns sehr herzlich für diese tolle und wertvolle 
Erfahrung!

Kindertagesstätte 
Seebrückle

Kindertagespfl ege 
Purzelbaum
Kindertagespflege PurzelBaum Güglingen
Liebevolle, familiäre Kindertagespflege zwischen 0–3 Jahren
Kindertagespflege PurzelBaum
Tanja Bissegger/Michael Bissegger
Stadtgraben 10, 74363 Güglingen, Telefon 07135/7188381
E-Mail: info@purzelbaum-gueglingen.de
Homepage: www.purzelbaum-gueglingen.de
Bei Interesse an einem Betreuungsplatz dürfen Sie gerne Kontakt 
mit uns aufnehmen.

 
Grundschule Pfaffenhofen
Sporttag mit Wasserbombenwerfen

�Am 17. Juni fand unser Sport-
tag statt. Nach einem gemein-
samen Warm-up, bei dem sich 
alle Kinder und auch die Leh-
rer voller Energie auf den Tag 
einstimmten, ging es moti-
viert an die verschiedenen 
Stationen.

Neben den klassischen Bundesjugendspieldisziplinen Sprint, 
Weitwurf, Weitsprung und dem Ausdauerlauf sorgten die Spiele
stationen für Abwechslung: Wassertransport auf der Rutsche, 
Wasserbombenwerfen oder der klassische Eierlauf brachten viele 
lachende Gesichter und eine willkommene Abkühlung an diesem 
warmen Sommertag.
Besonders schön: Alle Kinder hatten Spaß, unabhängig von sport-
licher Leistung. Der Tag stand ganz im Zeichen von Bewegung, 
Gemeinschaft und guter Laune.
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Ein herzlicher Dank geht an die vielen Eltern, die tatkräftig beim 
Aufbau und an den Stationen halfen und die Kinder am Ende  
mit einem wohlverdienten Eis überraschten. Ohne ihre Unter
stützung wäre dieser gelungene Sporttag nicht möglich ge
wesen.

Ausflug zu den Zabergäu Angus
Die Klasse 2 unternahm einen spannenden Ausflug auf den 
Bauernhof. Bei Familie Schüle und ihren Zabergäu Angus in 
Michelbach erhielten die Kinder einen Einblick in einen land
wirtschaftlichen Betrieb.
Besonders beeindruckend waren die Mutterkühe mit ihren Kälb-
chen sowie der Bulle, die aus nächster Nähe beobachtet werden 
konnten. Auch Ziegen durften versorgt werden. Die großen Trak-
toren sorgten ebenfalls für staunende Gesichter. Als Erinnerung 
durfte jeder ein selbst gestaltetes Bauernhofmandala im Schraub-
glas mit nach Hause nehmen. Viel Freude bereiteten den Kindern 
das ausgiebige Spielen auf dem Hof.

Da der Ausflug an einem heißen Sommertag stattfand, waren 
die kleinen Abkühlungen zwischendurch eine willkommene 
Erfrischung und machten den Tag zu einem besonderen Erlebnis.

Familie im Zentrum
Güglingen
Neu! Lernberatung im Familienzentrum
Lernprobleme? Motivation verlorengegangen? Verdacht auf 
Legasthenie/LRS oder Dyskalkulie/Rechenschwäche?
Als Diplomierte Lerndidaktikerin sowie Legasthenie-/LRS- und 
Dyskalkulietrainerin (EÖDL) biete ich, Bettina Johl kostenlos 
Lernberatung sowie Anamnesegespräche und Testungen auf 
pädagogisch-didaktischer Ebene (Feststellungsverfahren Fern
förderung von 7 bis 12 Jahre/AFS-Test von 7 bis 14 Jahre) und 
spezielle Beratung für von Legasthenie/LRS und/oder Dyskal
kulie/Rechenschwäche Betroffene an.
Ziel ist in erster Linie, Kinder zu ermutigen, sich ihre Lernfreude 
zu erhalten oder sie wiedererlangen. Hierzu gehört, dass sie An-
regungen und Methoden an die Hand bekommen, wie sie sich 
selbst helfen oder sich helfen lassen können, um im schulischen 
Alltag besser zurechtzukommen.
Die Beratung unterliegt selbstverständlich der Schweigepflicht 
und den geltenden Datenschutzbestimmungen. Die Eltern/Er-
ziehungsberechtigten entscheiden mit ihrem Kind ausschließlich 
selbst, ob und wem sie ein Testergebnis oder ein Gutachten vor-
legen möchten. Eine Kontaktaufnahme zur Schule wird in jedem 
Fall nur auf ausdrücklichen Elternwunsch erfolgen.
Angebote:
• �Beratungssprechstunde für Kinder und Erwachsene�  

Nach Vereinbarung telefonisch über FiZ – Familienzentrum Güg-
lingen, Tel. 07135/9389246, Mobil 0175/4121764 (Bettina Johl) 
oder per E-Mail: Bettina.Johl@gmx.de

• �Lega-Kids – Offene Lernwerkstatt für von Legasthenie/Dys-
kalkulie betroffene Kinder im Alter von 6–12 Jahren:�  
Jeden Dienstag von 16.30–17.30 Uhr im FiZ�  
Gern mitzubringen: Aufgaben aus der Schule, die euch Kopf
zerbrechen machen und an denen ihr üben möchtet!

Hilver erfolgreich gestartet
Die Hilver-App ist erfolgreich gestartet und wird bereits gut 
angenommen.
In den ersten Wochen konnten schon erste Unterstützungsan
fragen vermittelt und erfolgreich durchgeführt werden. Über 
Hilver können Bürgerinnen und Bürger unkompliziert Hilfe 
im Alltag anfragen, zum Beispiel beim Einkaufen, bei Begleitun-
gen zu Terminen oder bei kleinen Unterstützungen. Das Angebot 
richtet sich ausdrücklich an Menschen jeden Alters – nicht nur 
an ältere Menschen. Ob nach einer Krankheit, während einer 
schwierigen Lebensphase oder einfach bei vorübergehendem 
Unterstützungsbedarf: Hilver bietet eine unkomplizierte Mög-
lichkeit, Hilfe zu erhalten. Die Unterstützung erfolgt ehrenamt-
lich und kostenlos durch engagierte Helfende aus unserer Ge-
meinde.
Hilver ist für einzelne, konkrete Anfragen gedacht. Die Helfen-
den entscheiden selbst, welche Einsätze sie übernehmen 
möchten und können sich flexibel und unverbindlich enga-
gieren. Dadurch bleibt das Angebot für alle Beteiligten einfach 
und unkompliziert.
Die ersten erfolgreichen Vermittlungen zeigen, wie unkompliziert 
Hilver Menschen zusammenbringt und das Miteinander vor Ort 
stärkt. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Helfenden, die ihre 
Zeit und Unterstützung zur Verfügung stellen.
Wir freuen uns sehr über die positive Resonanz und über alle 
weiteren Bürgerinnen und Bürger, die das Angebot nutzen 
oder sich als Helfende engagieren möchten.
Bei Fragen oder wenn Sie Unterstützung beim Einstellen einer 
Anfrage benötigen, wenden Sie sich gerne an das Familien
zentrum Güglingen.

Neu! Nestwärme Eltern-Baby-Zeit
Bindung und Entwicklung- Ein achtsamer Start ins Familienleben
Für frischgebackene Eltern mit Babys von 0–12 Monaten
In diesem liebevoll gestalteten Kurs steht das gemeinsame Wach-
sen im Mittelpunkt – für Eltern und Kind. Wir begleiten euch durch 
die aufregende erste Zeit, stärken eure Sicherheit im Umgang mit 
dem Baby und schaffen Raum für Austausch, Entspannung und 
neue Impulse.
Mit der Geburt eines Babys verändert sich vieles – auch in der 
Partnerschaft. Aus einem Paar werden Eltern, und das bringt 
neben Glücksmomenten oft neue Herausforderungen mit sich.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf der Bindung zwischen 
Eltern und Kind – durch Nähe liebevolle Zuwendung und be
wusste Zeit miteinander.
Ihr lernt die wohltuende Babymassage kennen, auf Signale eures 
Babys zu achten und vertieft dabei die Bindung. Wertvolle In
formationen erhaltet ihr rund ums Stillen/Flasche und die Ent-
wicklung eures Babys in den ersten Lebensmonaten.
Im praktischen Teil zeige ich euch, wie ihr gesunde und einfache 
Breie für euer Baby zubereiten könnt- Schritt für Schritt, mit vielen 
Tipps für den Alltag.
Ohne Leistungsdruck mit viel Liebe, Wärme und Vertrauen 
verbringen wir achtsam gemeinsame Zeit mit ersten Beschäfti-
gungen wie Lieder, zarte Bewegungen die Freude schenken und 
die Entwicklung fördern.
Der Kurs ist begleitend im 1. Lebensjahr und besteht aus 10 Ein-
heiten.
Neuer Kurs Nr. 5 – Start: Montag, 28. September bis 30. No-
vember 2026 von 9.15 bis 10.15 Uhr
Wo: Familie im Zentrum, Stadtgraben 15 74363 Güglingen
Kursgebühr: 40 €
Kursleitung: Nicola Hilkert, GfG-Familienbegleiterin von Anfang 
an, GfG-Geburtsvorbereitung, GfG-Rückbildung-Neufindung, 
GfG-Fabel-Kursleitung, DGBM Babymassage
Anmeldung und Infos: Familie im Zentrum Güglingen (FiZ), Stadt-
graben 15, 74363 Güglingen, Tel. 07135/9389245, E-Mail: famili-
enzentrum@gueglingen.de

Rückbildung mit Baby 2026
Rund um – Entspannung und Kräftigung des Beckenbodens nach 
der Geburt mit Baby.
Der Kurs richtet sich an alle Frauen ab 8 Wochen nach der Ent-
bindung.
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Eine sanfte und zugleich effektive Form unterstützender Rück
bildung für die Mütter. Der ganzheitliche Ansatz der Kurse um-
fasst aber auch die Veränderungen, die der Körper nach einer 
Geburt zeigt. Was bildet sich zurück? Und was nicht?
Nach einer Geburt ist es wichtig, sich neu-zu-finden, eine Orien-
tierung im eigenen Körper, der sich verändert hat. Dieser Aspekt 
findet unter dem Begriff Neufindung einen gleichwertigen Platz 
neben der körperlichen Rückbildung.
8 Einheiten
Termine: 28. September bis 16. November 2026 von 10.30 bis 
11.30 Uhr mit Baby
Kursgebühr: 99 € (Kostenübernahme bitte mit der Krankenkasse 
abklären)
Kursleitung: Nicola Hilkert
Wo: Im Familienzentrum, Stadtgraben 15 in 74363 Güglingen
Infos und Anmeldung: familienzentrum@gueglingen.de

Marte Meo Elternkurs 2026
Jeder Tag eine Schatzkiste voller Entwicklung
Unser Marte Meo Elternkurs Intensiv ist speziell für Eltern, Pflege
eltern und betreuende Angehörige entwickelt worden, um all
tägliche Situationen in wertvolle Entwicklungsmomente zu ver-
wandeln. Anhand kurzer Videoclips, aus Ihrem Familienalltag 
lernen Sie ganz konkret, wie Sie Ihr Kind optimal unterstützen, 
sodass es seinen nächsten Entwicklungsschritt machen kann.
Was ist Marte Meo?
… bedeutet sinngemäß etwas „aus eigener Kraft erreichen“:
… �ist eine videobasierte Entwicklungsförderung und Unter

stützung.
… �schaut hinter die Entwicklungsbotschaft auffälligen Verhal-

tens.
… �entdeckt positive Ressourcen zur Weiterentwicklung.
… �ist eine individuelle Unterstützung für Kinder, Jugendliche und 

Erwachsene.
… �gibt praktische Informationen und Tipps, aus und für den All-

tag.
Was diesen Kurs so besonders macht!
Machen Sie den Alltag zur besten Lernchance!
Theorie und Praxis wechseln sich ab, durch angeleitetes Üben mit 
dem eigenen Kind.
Kleine Gruppe: Maximal 6 Familien für eine intensive Begleitung.
Praxisnahe Einheiten im Familienzentrum.
Praktische Werkzeuge für den Alltag.
Kennenlernen der Marte Meo Elemente.
Mehr Sicherheit und Freude in der Erziehung.
Referentinnen:
Monika Hamann – Marte Meo Therapeutin, Fachberaterin und 
Supervisorin
Viola Altmann – Marte Meo Therapeutin und Fachberaterin
Termine:
Montag von 19.00 bis 21.00 Uhr (nur Eltern)
28.09./05.10./12.10. und 19.10.2026
Mittwoch von 15.00 bis ca. 16.30 Uhr (Eltern mit Kindern)
07.10./14.10.2026
Kosten: Der Kurs wird über Landesmittel Stärke finanziert, sodass 
ein Eigenanteil von 10 € verbleibt.
Ort: Familienzentrum, Stadtgraben 15, 74363 Güglingen
Anmeldungen bitte per E-Mail: familienzentrum@gueglingen.de
Anmeldeschluss ist Freitag, 18. September 2026

GfG-Geburtsvorbereitungskurs 2026
Bewegungs- und Entspannungskurs für Schwangere vor der 
Geburt
Die Zeit rund um Schwangerschaft, Geburt und die Zeit danach 
ist eine Herausforderung. Eine aufregende Zeit, die viele Fragen 
und Unsicherheiten mit sich bringt.
Körperarbeit – Entspannungsübungen – Massagen – Gymnas-
tik – verschiedene Gebärhaltungen – Austausch-Zeit für Fragen 
– was werdende Eltern wirklich wissen wollen – Informationen 
über Ernährung und Körperpflege – Hilfen bei Beschwerden – die 
Phasen des Geburtsablaufs – das Wochenbett – Stillen – Gesprä-
che über körperliche und psychische Veränderungen – die Zeit 
nach der Geburt – Mutter sein – Vater sein – Veränderungen in 
der Paarbeziehung.

Wann? Samstag, 12. Dezember 2026 von 10.00 bis 15.00 Uhr 
und Sonntag, 13. Dezember 2026 von 10.00 bis 15.00 Uhr (am 
Sonntag mit Partner)
Anmeldeschluss: Samstag, 28. November 2026
Wo? Familie im Zentrum
Kursgebühr: 99 € inkl. Partner
(bitte mit der Krankenkasse abklären)
Kursleitung: Nicola Hilkert

Realschule Güglingen
Urkunden für Känguru-Wettbewerb überreicht
Kurz vor den Pfingstferien erhielten 156 Schülerinnen und Schüler 
der Realschule Güglingen ihre Urkunden für die Teilnahme am 
„Känguru-Wettbewerb“ überreicht.
Aber was hat es mit dem sogenannten „Känguru-Wettbewerb“ 
auf sich?
Hinter diesem an die australische Fauna erinnernden Namen 
verbirgt sich ein mathematischer Wettbewerb mit rund 6 Mil-
lionen Teilnehmenden in über 60 Ländern weltweit. Die freiwil-
lig Teilnehmenden müssen vielfältige und abwechslungsreiche 
Aufgaben lösen: Es geht nicht nur gewöhnliche Mathematik. Um 
die Aufgaben zu lösen muss man auch seine Fähigkeiten zum 
Knobeln, Grübeln, logischen Denken und auch Abschätzen an-
wenden. Alle Fünftklässler der RSG waren angemeldet, um den 
Wettbewerb kennenzulernen und sich hoffentlich im nächsten 
Jahr für eine freiwillige Teilnahme zu entscheiden – und auch 
viele ältere Schülerinnen und Schüler aus höheren Klassen waren 
wieder mit am Start.
Nachdem inzwischen die Auswertung des Wettbewerbs erfolgt 
ist, gab es also endlich die Ehrungen: Alle Teilnehmenden er
hielten eine Urkunde und ein kleines Geschenk zum Weiter
knobeln.
Besonders erwähnen möchten wir an dieser Stelle die Siegerin-
nen und Sieger der einzelnen Klassenstufen: Alessio Migliaccio 
(5a), Jael Bissegger und Luisa Keppler (6b), Emilia Nitsche (7c), 
Lena Löbe (8a), Aaron Kreutter (9a) und Zelda Hörth (10b). Diese 
Schülerinnen und Schüler bekamen einen zusätzlichen Preis 
überreicht und sind (teilweise) auf dem Foto zu sehen.

Herzlichen Glückwunsch allen Teilnehmenden!� (CW/EH)

Sonderpreis „Neu angelegter Garten“ für Garten-AG
Beim Naturgartenwettbewerb 2026 in Güglingen wurden  
die schönsten Naturgärten in Güglingen, Frauenzimmern und 
Eibensbach bewertet. Bei diesem Wettbewerb können alle Gar-
tenbesitzer mitmachen, die ihren Garten naturnah, lebendig und 
insektenfreundlich gestalten. Der Schulgarten der Realschule 
Güglingen hat bei diesem Wettbewerb einen Sonderpreis als 
„Neu angelegter Garten“ gewonnen. Auf der Internetseite zum 
Wettbewerb wird der Sonderpeis so beschrieben:
„Die Garten-AG der Realschule Güglingen mit ihrem Leiter Herrn 
Steudinger hat es sich zur Aufgabe gemacht, die ehemalige 
Rasenfläche hinter der alten Busschleife zu verwandeln. Neben 
Insektenhotels, Lesesteinhaufen und Sandarium wird der be-
stehende Rasen zur Wiese ausgemagert und sogar ein eigener 
Bienenstock errichtet. Auch finden sich Komposteinrichtung, 



Rundschau Mittleres Zabergäu · 3. Juli 2026 · Nr. 27�   |  17

Nisthilfen und Staudenbeet. Benjeshecke und eine Schmetter-
lingsschnecke sind gerade im Aufbau, sogar ein Baum wurde im 
engeren Umfeld gepflanzt. Die Schüler haben jede Menge Spaß 
dabei und haben die Jury zurecht voller Stolz begrüßt und durch 
ihren Garten geführt. Dieses Engagement der Schüler und ihres 
Lehrers hat sich ausgezahlt! Herzlichen Glückwunsch zum Ge-
winn des Sonderpreises für neu angelegte Gärten!“

Diese Eindrücke können nicht besser formuliert werden, daher 
erlauben wir uns diesmal ein längeres Zitat. (Textquelle: https://
www.hier-brummts.de/gueglingen/, abgerufen am 29.06.2026).
Die Preisverleihung dieses Wettbewerbs wird am Dienstag, 
28.07.2026 stattfinden.� (EH)

Schulsozialarbeit Realschule Güglingen
Unser RSG-Wohnzimmer – ein Treffpunkt zum Spielen, Lesen 
und Entspannen
Jeden Dienstag und Donnerstag öffnen unsere Schulsozial
arbeiterinnen, Frau Krieg und Frau Bühler, in der Mittagspause 
das RSG-Wohnzimmer. Alle Schülerinnen und Schüler sind herz-
lich willkommen. Das Angebot bietet den Kindern die Möglich-
keit, ihre Pause abwechslungsreich und gemeinsam zu gestal-
ten. Im RSG-Wohnzimmer ist für jede/n etwas dabei: Es können 
Gesellschaftsspiele gespielt, Puzzles gelegt oder Bücher gelesen 
werden. 
Dank einer Spende der Mediothek steht eine Auswahl an span-
nenden Büchern zur Verfügung, die nicht nur vor Ort gelesen, 
sondern auch ausgeliehen werden können. Besonders gefragt 
sind derzeit unsere Outdoorspiele, die in der Mittagspause aus
geliehen werden können und für viel Bewegung und gemein-
samen Spielspaß auf dem Schulhof sorgen. Wer lieber drinnen 
bleibt, kann am Tischkicker spielen oder die Chillecke nutzen,  
um sich auszuruhen und mit anderen Kindern ins Gespräch zu 
kommen. 
Wir freuen uns sehr über die große Resonanz und darüber, dass 
das RSG-Wohnzimmer ein Ort geworden ist, an dem Begegnung, 
Spiel und Erholung in der Mittagspause ihren festen Platz haben.

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Julia Höneise
Telefon (0152) 22158933
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de, pfaff enhofen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Neues Programm bald online – freie Kursplätze
Kurz vor den Sommerferien ist es soweit: Ab dem 27. Juli 2026 
ist das neue Herbst-/Winterprogramm 2026/27 der VHS Unter-
land unter www.vhs-unterland.de online. 
Alle Vorträge, Kurse, Seminare und Exkursionen können bequem 
nach Stichwort, Themenbereich oder Ort durchsucht und direkt 
gebucht werden. Anmeldungen werden in der Reihenfolge des 
Eingangs bearbeitet.
Wer lieber im Heft blättert, kann im Online-Blätterbuch auf der 
Homepage blättern. Ab dem 9. September 2026 liegt das ge-
druckte Programmheft dann auch wieder in Arztpraxen, Lebens-
mittelgeschäften, Schreibwarenläden mit Poststationen und in 
den Rathäusern der Region aus.

In folgender Veranstaltung gibt es noch freie Plätze:
Solarautos: Wir bauen flotte Flitzer! Für Kinder ab 8 Jah-
ren (261PF11030) am 18.07., 9.30–11.45 Uhr in der Mensa der 
Grundschule Pfaffenhofen, 27 € (inkl. Material) ab 7 Kindern.
Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung erhalten Sie 
online über www.vhs-unterland.de, per E-Mail an gueglingen@
vhs-unterland.de oder telefonisch unter 0152/22158933 (Nach-
richten können auf den Anrufbeantworter hinterlassen werden).

Zweckverband Musikschule
Lauff en/Neckar und Umgebung
Aktuelles aus der Musikschule
Konzert „Junge Talente“ – Musikschule präsentiert Spitzen-
förderung

LAUFFEN AM NECKAR 
BRACKENHEIM 

CLEEBRONN 
FLEIN 

GÜGLINGEN 
KIRCHHEIM 

NECKARWESTHEIM 
NORDHEIM 

PFAFFENHOFEN 
TALHEIM 

konzert der stipendiaten  
der begabtenförderung und der  

studienvorbereitenden ausbildung

TALENTE 
JUNGE

Juana Benavides  Sopran
Jonas Binnig  Violoncello

Marlene Labs  Querflöte
Cindy Li  Klavier

Maja Peuckert  Querflöte
Mara Villa Hamann  Violine

Greta Weber  Violoncello
Friedrich Zeeb  Violoncello

Do. 9. Juli 26  
19:30 Uhr  | Klosterhof Lauffen 

Eintritt frei | www.lauffen-musikschule.de

 

Eintritt  frei 

�Seit 2018 haben besonders 
motivierte und talentierte 
Schülerinnen und Schüler der 
Musikschule die Möglichkeit, 
sich für die Begabtenförde-
rung zu bewerben und zu-
sätzlichen Unterricht zu erhal-
ten. Die Finanzierung dieses 
Förderprogramms überneh-
men der Förderverein der Mu-
sikschule sowie seine Sponso-
ren.
Ergänzt wird das Angebot seit 
2023 durch die landesgeför-
derte Studienvorbereitende 
Ausbildung (SVA), die junge 
Musikerinnen und Musiker 
gezielt auf ein Musikstudium 

vorbereitet. Welche beeindruckenden musikalischen Leistungen 
durch diese intensive Förderung entstehen, können Interessierte 
bei einem besonderen Konzertabend erleben am Donnerstag,  
9. Juli um 19.30 Uhr im Klosterhof Lauffen. 

Instrumentenvorstellung – sehen, hören, ausprobieren
Am Samstag, 4. Juli, von 10.00 bis 12.00 Uhr lädt die Musik-
schule herzlich zur Instrumentenvorstellung in ihre Räume in der 
Südstraße 25 in Lauffen ein. Interessierte Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene haben die Gelegenheit, verschiedene Instrumente 
kennenzulernen und auszuprobieren.

Konzert mit Cellissimo in Güglingen
Mit einem besonderen Konzert feiert das Ensemble Cellissimo 
am Samstag, 18. Juli, um 18.00 Uhr in der Herzogskelter Güg-
lingen sein 20-jähriges Bestehen. Unter dem Titel „In Memoriam 
Pablo Casals“ würdigen die Musiker den großen Cellisten anläss-
lich seines 150. Geburtstags. Auf dem Programm stehen Werke 
von J. S. Bach, Gaspar Cassadó, Pablo Casals und Astor Piazzolla. 
Schauspieler Ernst Konarek ergänzt den Abend mit Texten und 
Anekdoten aus dem Leben Casals. Es musizieren Elisa Adam, 
Johanne Crämer und Rafael Gaspar (Violoncello) gemeinsam mit 
Cellissimo unter Leitung von Oliver Krüger. Der Eintritt ist frei, 
Spenden zugunsten der musikalischen Nachwuchsförderung 
sind willkommen.

Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und Umgebung, Süd-
straße 25, 74348 Lauffen; Telefon 07133/4894; Fax 07133/5664;  
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: www.musikschule- 
lauffen.de

IM NOTFALL 
Feuerwehr, Notarzt  
und Rettungsdienst

SEKUNDEN ENTSCHEIDEN

112
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Heimische Wirtschaft

Zukunftstag der Ehrenamtsakademie
Der Zukunftstag „Let‘s talk about Ehrenamt“ der Ehrenamtsaka
demie Baden-Württemberg findet am Samstag, 18. Juli statt. 
Ehrenamtliche, hauptamtlich Beschäftigte, interessierte Hand-
werker und Azubis sind von 9.30 bis 15.00 Uhr in den Meister-
saal der Handwerkskammer Heilbronn-Franken eingeladen. Im 
Mittelpunkt stehen der offene Austausch und die gemeinsame 
Entwicklung neuer Ideen für ein starkes Ehrenamt. Im Anschluss 
an den Workshop können die Teilnehmenden live bei der Auf-
zeichnung einer Folge des Podcasts „Handwerk erleben“ des 
Handwerker Radios dabei sein. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine 
Anmeldung ist bis Mittwoch, 8. Juli, unter www.hwk-heilbronn.
de/veranstaltung/zukunftstag-ehrenamt möglich. 
Für Rückfragen steht Leonie Knobel zur Verfügung: Telefon 
07131/791-159, E-Mail: leonie.knobel@hwk-heilbronn.de

Vereine, Parteien, Organisationen

TSV Güglingen
www.tsv-gueglingen.de

Neue Trainingsanzüge für Leichtathletik-Jugend
�Mit großer Vorfreude nahmen 
die Kinder und Jugendlichen 
der Leichtathletik-Abteilung 
des TSV Güglingen ihre neuen 
Trainingsanzüge entgegen. 
Die einheitliche Ausstattung 
stärkt nicht nur das Gemein-
schaftsgefühl innerhalb der 
Mannschaft, sondern sorgt 
künftig auch dafür, dass die 
sportlichen Erfolge der jungen 
Athletinnen und Athleten im 
gesamten Zabergäu sichtbar 
werden.

Die Freude über die neuen Trainingsanzüge war bei allen Beteilig-
ten deutlich spürbar. Für viele der Nachwuchssportler ist die ein-
heitliche Vereinskleidung ein besonderes Zeichen der Zugehörig-
keit und Motivation zugleich. Sie trägt dazu bei, den Teamgeist 
weiter zu fördern und das Auftreten des Vereins bei Wettkämpfen 
und Veranstaltungen zu stärken.
Ein besonderer Dank gilt der Firma Stukkateur Metsch, die mit 
ihrem großzügigen Sponsoring die Anschaffung der Trainingsan-
züge erst ermöglicht hat. Durch dieses Engagement leistet das 
Unternehmen einen wichtigen Beitrag zur Förderung des Jug-
endsports in der Region und unterstützt die erfolgreiche Arbeit 
der Leichtathletik-Abteilung des TSV Güglingen nachhaltig.
Der TSV Güglingen freut sich über diese wertvolle Unterstützung 
und blickt gemeinsam mit seinen jungen Sportlerinnen und 
Sportlern motiviert auf die kommenden Wettkämpfe.

Sportverein Frauenzimmern
Ausgezeichnet mit dem Pluspunkt Gesundheit
www.svfrauenzimmern.de

SVF Sommerfest – sportlich, sonnig, voller Teamgeist
Sommer, Sonne, SVF: Am Sonntag, 12. Juli, starten wir um 10.30 
Uhr mit einem Gottesdienst in der Riedfurthalle, musikalisch be-
gleitet vom Kindergarten Frauenzimmern. Direkt im Anschluss 
wartet ein abwechslungsreiches Mittagessen, bevor ab 12.00 Uhr 
die Band „Die 3 Richtigen“ mit flotten Rhythmen für Stimmung 
sorgt.
Für Kinder gibt es wieder Kinderschminken und natürlich die 
Hüpfburg – Spaß und Bewegung garantiert. Wir planen Torwand- 
und Elfmeterschießen für Fußballbegeisterte.
Damit unser Sommerfest rund läuft, brauchen wir wieder viele 
helfende Hände. Ob beim Aufbau, Abbau oder mittendrin im 
Festbetrieb: Je mehr wir sind, desto leichter geht’s – und desto 
mehr Spaß macht’s.
Aufbau: Sa., 11.07.2026, ab 13.00 Uhr, Sportplatz
Abbau: Mo., 13.07.2026, ab 18.00 Uhr, Sportplatz
Auf der Helferliste ist noch reichlich Platz. Tragt euch ein – hinter 
der Theke, beim Aufbau oder im Ablaufteam erlebt man das Fest 
oft genauso intensiv wie beim Feiern selbst.
Für unsere Kaffeetafel am Sonntagnachmittag freuen wir  
uns über Kuchenspenden, die ab 11.00 Uhr direkt im Sportheim 
abgegeben werden können.
Die Helferschichten können direkt mit Achim Besemer abge-
stimmt werden: Tel. 07135/930705 oder 0160/90815285.

Sportschützenverein
Güglingen
Rundenwettkämpfe
Einen klaren Sieg konnte unsere 1. KK-Liegend-Mannschaft er
zielen.
KKSSV Neipperg 1.605 Ringe – SSV Güglingen 1.732 Ringe
Ergebnisse: Marlon Fried 579, Harald Reinhard 577, Stefanie 
Büchele 576, Timo Büchele 565, Sergej Assenheimer 541, Judith 
Weber 539, Andrea Meyer 523.
Auch unsere 2. Großkalibermannschaft konnte ihren Wettkampf 
eindeutig für sich entscheiden.
SSV Güglingen 1.063 Ringe – SSV Neckarwestheim 936 Ringe
Ergebnisse: Stefan Sauter 364, Timo Kenngott 353, Steffanie 
Sauter 346, Udo Sommer 322.

Reitclub Güglingen e.V.
Güglinger Springtage 2026
Am zweiten Juliwochenende lädt der Reitclub Güglingen die 
Springreiter und alle interessierten Zuschauer zu den Güglinger 
Springtagen 2026 ein. Auf der Reitanlage von Stephan Faller in 
Frauenzimmern ist vom 10. bis 12. Juli 2026 Spitzensport garan-
tiert. Im Führzügelwettbewerb misst sich der jüngste Reiternach-
wuchs. Springprüfungen werden vom Springreiterwettbewerb 
bis zur Schweren Klasse** angeboten. Höhepunkt ist der Große 
Preis von Güglingen am Sonntagnachmittag. 
Für das leibliche Wohl aller Zuschauer und Aktiven ist bestens 
gesorgt. Der Reitclub Güglingen freut sich auf Ihren Besuch.

Süddeutsche Ponymeisterschaften 2026
Die Ponyreiter aus Süddeutschland treffen sich vom 3. bis 5. Juli 
2026 beim Reitclub Güglingen auf der Reitanlage von Stephan 
Faller in Frauenzimmern.
In Dressur und Springen geht es nicht nur um die Süddeut-
schen Ponymeisterschaften im Einzel und in der Mannschaft. Auf  
A-Niveau wird das Süddeutsche Ponynachwuchschampionat 
ausgetragen. Die Jüngsten messen sich bei der Einsteigertour in 
E-Dressur und E-Springen.
Neben einer Bewirtung mit warmen Speisen gibt es auch Früh-
stück, Kaffee und Kuchen sowie Eis.
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Rund ums Pony geht es am Samstag und Sonntagnachmittag 
beim Hobby Horsing Parcours und in der Bastelecke: Ob Stecken-
pferde basteln, Armbändchen flechten oder werkeln mit Holz 
und Nägeln – alle Kinder sind herzlich willkommen!

Gesangverein Liederkranz 
1863 Frauenzimmern e.V.
Chor Classic – Chor en Vogue – Chor Young Vogue

Herzliche Einladung
Am 04.07.2026 findet unser Sommerkonzert im Pfarrgarten 
Frauenzimmern, in der Torstraße statt. In stimmungsvoller Atmo
sphäre präsentieren die Chöre En Vogue und Young Vogue ein ab-
wechslungsreiches Programm unter der Leitung von Nelli Holzki. 
Dieses Jahr ist außerdem der Chor Atemlos aus Elsenz mit dabei. 
Einlass ist um 19.00 Uhr und das Konzert startet um 19.30 Uhr. 
Bitte nutzt die Parkplätze bei der Firma Lägler an der Stockheimer 
Steige. Wir freuen uns auf viele Besucher! Bei Regenwetter emp-
fangen wir euch gerne im Ratshöfle in Güglingen.

Musikverein Güglingen e.V.
Frühschoppen mit der Ü50-Gruppe am 5. Juli 2026
Am Sonntag, 5. Juli, lädt der Musikverein Güglingen wieder zum 
Frühschoppen mit der Ü50-Gruppe ein. Ab 11.00 Uhr erwartet Sie 
im Biergarten ZUG in Güglingen bei sommerlichem Wetter ein 
musikalisches Programm unter der Leitung von Wolfram Seidl. 
Die Musikerinnen und Musiker werden erneut ein abwechslungs-
reiches Repertoire präsentieren, das von Märschen und Ober
krainermusik bis hin zu Hits aus den 60er-Jahren und später reicht.
Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Vormittag mit Weißwurst, 
Bier und vielfältiger Musik. Wir freuen uns auf Ihr Kommen! Bei 
Regenwetter stehen Schirme zur Verfügung.

Werkskapelle Layher
www.werkskapelle-layher.de

Eibensbacher Waldfest am 2. August beim Musikerheim 
„Zum Blanken Hörnle“

Werkskapelle

Freude mit
Musik

Eibensbacher

WALDFEST
Sonntag, 02. August

beim Musikerheim
„Zum Blanken Hörnle“

Beginn: 10:30 Uhr

Musikalische Unterhaltung:

Kostenloses Parken
im benachbarten
Parkhaus der
Firma Layher

Stimmungsvolle
Gemütlichkeit,
herzlich willkommen
und viel Spaß ...

UmgehungsStraße Richtung Ochsenbach

Musikverein Cleebronn

Musikverein Spielmannszug
Zaberfeld

Werkskapelle Layher

Für Ihr leibliches Wohl ist wieder bestens gesorgt:

ab 10:30 Uhr ...

ab 13:15 Uhr ...

ab 16:00 Uhr ...

WeißwurstFrühstück
MittagsTisch
Kaffee & Kuchen & Torten

23.

�Umgehungsstraße Richtung 
Ochsenbach. Beginn: 10.30 Uhr.
Musikalische Unterhaltung:
ab 10.30 Uhr – Musikverein 
Cleebronn
ab 13.15 Uhr – Musikverein 
Spielmannszug Zaberfeld
ab 16.00 Uhr – Werkskapelle 
Layher
Für das leibliche Wohl ist 
wieder bestens gesorgt: Weiß-
wurst-Frühstück, Mittagstisch, 
Kaffee und Kuchen und Torten
Stimmungsvolle Gemütlich-
keit, herzlich willkommen 
und viel Spaß ... Kostenloses 
Parken im benachbarten Park-
haus der Firma Layher.

Ausflug der Werkskapelle Layher nach Frankfurt
Am Sonntag, 21. Juni, unternahm die Werkskapelle Layher einen 
Tagesausflug, der die Vereinsmitglieder mit dem Bus nach Frank-
furt am Main führte. Auf dem Programm standen zwei außer
gewöhnliche Ziele. Am Vormittag haben wir das Geldmuseum 
der Deutschen Bundesbank besucht. Die Ausstellung bietet einen 
lebendigen Einblick in die Geschichte des Geldes, die Funktions-
weise des Finanzsystems und die Herstellung von Bargeld. Wir 
konnten sogar einen 12 kg schweren Goldbarren anfassen.
Im Anschluss haben wir uns in einem gemütlichen Biergarten am 
Fuße des Main Towers für das Nachmittagsprogramm gestärkt. 
Bei einer Rundfahrt über das Gelände des Frankfurter Flughafens 
gab es spannende Einblicke hinter die Kulissen. Aus nächster 

Nähe haben wir Starts, Landungen und einen Feuerwehreinsatz 
erlebt und interessante Hintergrundinformationen erhalten. Im 
Anschluss konnten wir uns im interaktiven Besucherzentrum 
selbst als Fluglotse oder Marshaller versuchen.

 
WKL vor dem Geldmuseum

Nach einem heißen Sommertag haben wir erschöpft, aber zu
frieden und voller neuer Eindrücke die Heimfahrt nach Eibens-
bach angetreten. Schön war’s!

Posaunenchor Pfaff enhofen
Bezirksbläsertag mit über 60 Bläsern
Am bis jetzt heißesten Sommerwochenende des Jahres musi-
zierten über 60 Bläser aus verschiedenen Posaunenchören des 
Zabergäus gemeinsam in Pfaffenhofen. Mit einem Distriktgottes-
dienst wurde der Tag eröffnet. Margret Döbler, selbst langjährige 
Bläserin, hielt die Predigt im Gottesdienst. Das Platzkonzert konn-
te aufgrund des leichten Windes vor der Halle unter der schat-
tigen Eiche gehalten werden. Mit einem leckeren Mittagessen, 
erfrischendem Eis und kalten Getränken klang der Tag aus.

 
Bläsertag - Distrikt Gottesdienst

 
„Jugendabteilung“ Pfaffenhofen
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„Zugposaunenabteilung“ Pfaffenhofen

 
„Gemischter“ Bass Zabergäu

Kurze Wege und pragmatisches Vorgehen zwischen den Vereinen 
und Einzelpersonen machten es möglich, dass dieses Wochen
ende so wunderbar gelingen konnte. 
Vielen Dank an alle Besucher und Helfer.

(Sch)Bezi-Brass Konzert in der Kirche

 
Beginn in der Kirche ...

 
... die Zugabe war Open Air ...

 
... gemütlicher Abschluss auf dem Kelterplatz.

Aufgrund der Hitze wurde unser Konzert mit (Sch)Bezi-Brass  
in die Kirche verlegt. Offene Türen und Getränke in der Kirche 
ließen die Besucher das erfischende Konzert mit den Musikern 
aus dem Bezirk genießen. Das Publikum forderte mehrere Zu
gaben ein. Diese wurden nach draußen auf den Kelterplatz ver-
legt. Dort wurde der Abend gemütlich bei hochsommerlichen 
Temperaturen mit Wein und Eis weiter genossen.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e.V.
Gartentipps
Teppichstauden durch Stecklinge vermehren
Teppichstauden wie Polsterphlox und Schleifenblume lassen sich 
durch Stecklinge vermehren. Dazu können Sie die Pflanzen mit 
sandig-humosem Substrat anhäufeln, um den oberen Teil nach 
der Bildung von Wurzeln am angehäufelten Triebteil vorsichtig 
von der Mutterpflanze zu trennen. Die Jungpflanzen lassen sich in 
Töpfen weiter kultivieren, bis man sie im Frühherbst oder besser 
im nächsten Frühjahr auspflanzt.
Zweijährige Sommerblumen aussäen 
Der Juli ist ein idealer Zeitpunkt, um zweijährige Sommerblumen 
wie Gänseblümchen, Stiefmütterchen und Vergissmeinnicht aus-
zusäen. Wichtig ist, dass die Aussaatflächen bis zur Keimung be-
schattet und gleichmäßig feucht sind. Pikieren Sie die Sämlinge 
und setzen Sie die Pflanzen im Spätsommer an ihren endgültigen 
Standort.
Gemüseaussaaten 
Diesen Monat können noch folgende Gemüsearten im Freiland 
ausgesät werden: Zuckerhutsalat, Radicchio, Möhren, Rettich, 
Radieschen, Rote Bete, Brokkoli, Grünkohl, Kohlrüben, Knollen-
fenchel, Chinakohl, Buschbohne und Stangenbohnen. Bohnen 
sollten vor der Aussaat eine Stunde in lauwarmem Wasser vor-
quellen. Das beschleunigt das Auflaufen. Wenn Sie in tiefe Rillen 
säen, bleibt es am Grund der Rille auch im Sommer feuchter, 
sodass die Pflanzen besser auflaufen. Bohnen können auch in 
Trichter gelegt werden. Das erleichtert das Wässern. Einige Arten 
dürfen schon in Schalen oder Topfplatten für das Herbstbeet vor-
kultiviert werden.
Herausgeber: Gartenkalender-Newsletter der Ulmer Fachzeit-
schriften Obst & Garten, GartenPraxis, und Landesverband für 
Obstbau Garten & Landschaft Baden-Württemberg e. V. (LOGL). 
Link: https://www.gartenkalender-online.de/

LandFrauen Güglingen
Fachtag für Weingärtnerinnen

Der LandFrauen-Landesverband 
Württemberg-Baden lädt am 
Donnerstag, 16. Juli 2026 zu einem 
Fachtag für Weingärtnerinnen 
nach Lauffen ein. 
Gäste sind willkommen!
Verpflegungsgebühr: 20,– Euro.

Anmeldung ausschließlich über das Buchungsportal unter: 
www.termine.landfrauen-bw.de
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Programm (Änderungen vorbehalten)
  9.00 Uhr	 Anreise und Begrüßungskaffee
  9.30 Uhr	� Begrüßung: Karin Rau, Präsidentin des LandFrauen

verbandes Württemberg-Baden e. V.
  9.45 Uhr	� Begrüßung: Rück- und Aussicht aus der Sicht des 

Weinbauverbandes Württemberg, Dietrich Rembold, 
Präsident des Weinbauverbandes Württemberg

10.15 Uhr	� Begrüßung durch Herrn Kopp (Hausherr)�  
Projektvorstellung Weinheldinnen Lauffen, Susanne 
Kühner

11.15 Uhr	� Studie über Weintourismus, Mara Braun, LVWO 
Weinsberg

12.15 Uhr	� Mittagessen und Zeit zum Austausch
13.45 Uhr	� Steillagen Herausforderungen – Wein Projekte – Wein 

Tourismus�  
Christian Kaiser, Lembergerland Kellerei Rosswag, 
Lisa Ernst, Weinbergwerk

14.45 Uhr	� Alkoholfreie Weine/Secco/Sekt mit Proben, Simon 
Bachmann, LVWO Weinsberg

16.15 Uhr	 Kellerführung
17.00 Uhr	 Schlusswort und Ende

 
PML Stamm Schwäbische Toskana
Hochzeit

Am 22.06.026 haben Atréju und Mune geheiratet. Sie wurden  
von vielen Stammesmitgliedern und Freunden nach dem Stan-
desamt in Empfang genommen. Wir gratulieren herzlich!

Ausblick
Am 12.07.2026 wird in Zaberfeld das Gemeindefest der ev. KG 
stattfinden, hier werden wir wieder Currywurst verkaufen.
Interesse an den Pfadis? Meldet euch bei Atréju (Klaus Holzwarth): 
Pfadfinder.zabergaeu@gmail.com

Dorff estverein Weiler e.V.
Einladung zum 9. Dorffest am 11. und 12. Juli
Am Samstag, 11. und Sonntag, 12. Juli 2026 feiern wir in Weiler 
auf dem Backhausplatz unser 9. Dorffest. Start ist am Samstag 
um 16.00 Uhr. Traditionell bietet der DfvW am Samstag selbstge
backenen Zwiebel- und Kartoffelkuchen aus dem Backhaus an. 
Der Straßenverkauf für den Kuchen beginnt am Samstag schon 
ab 11.00 Uhr. Für das leibliche Wohl sorgt an diesem Wochenende 
die Firma Imbissbetriebe Roman Quint mit einer tollen Auswahl 
an Speisen. Barbetrieb ist am Samstag ab 22.00 Uhr.
Am Sonntag bietet der Kindergarten Weiler von 13.30 bis 16.30 
Uhr eine leckere Auswahl an süßen Kuchen und Kaffee an.
Auf schönes Wetter und zahlreiche Gäste freut sich der Dorf
festverein Weiler e. V.

Weingärtner 
Cleebronn-Güglingen e.G.
FEIERabend by C&G
Am Mittwoch, 8. Juli 2026, laden die C&G-Winzer wieder zum 
FEIERabend ein.
Genießen Sie Top-Weine & feine Snacks von 17.00 bis 21.30 Uhr 
an unserer Traubenannahme.
Weitere Termine in der Sommerzeit:
22. Juli, 5. August und 26. August.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch, bei jedem Wetter!

Lions Club Güglingen-Zabergäu
Spenden für Menschen in der Ukraine
In der seit drei Jahren bewährten Kooperation von Evangelischem 
Kirchenbezirk, Katholischer Kirchengemeinde, Diakonischer 
Bezirksstelle, Gustav Adolf Werk und dem Lionsclub Zabergäu/
Güglingen werden jeweils am dritten Samstag im Monat Hilfs-
güter für die Menschen in der Ukraine gesammelt. Der nächste 
Sammeltermin ist am Samstag, 18. Juli 2026, 10.00–11.30 Uhr, 
in Brackenheim, Im Wiesental 11 (vor dem Konrad-Sam-Gemein-
dehaus) und von 12.00–13.30 Uhr, in Schwaigern, Falltorstraße 4.
Bedarf besteht an Gegenständen zur Hygiene und Pflege, medi-
zinische Ausstattung, Fahrräder, Lebensmittel, Haushaltsgeräte, 
Kinderkleidung (bitte keine Erwachsenenbekleidung). Sofern 
eine Abklärung zu möglichen Spenden erforderlich ist oder Ihre 
Spenden abgeholt werden sollen, setzen Sie sich bitte mit Rolf 
Kieser, Mobil 0151/14718475, in Verbindung.

Bürger-Union
Wählervereinigung
Mitgliederversammlung am 3. Juli
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung der Bürger-
Union am Freitag, 03.07.2026, im Gasthaus Krone Güglingen. 
Beginn 20.00 Uhr.
Tagesordnung
Top 1   Begrüßung
Top 2   Bericht des 1. Vorsitzenden
Top 3   Bericht des Schriftführers
Top 4   Bericht des Kassiers
Top 5   Bericht der Kassenprüfer
Top 6   Aussprache zu den Berichten und Entlastung
Top 7   Wahlen
Top 8   Behandlung von Anträgen
Top 9   Bericht aus der BU-Gemeinderatsfraktion
Top 10 Ausblick und Verschiedenes
Anträge zum Top 8 der Tagesordnung bitte bis 29.06.2026 bei 
Herbert Spahlinger, Maulbronner Straße 26 einreichen, gerne per 
E-Mail: info@weingut-spahlinger.de
Wir freuen uns, alle Mitglieder und Freunde der BU wieder 
persönlich begrüßen zu dürfen.
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